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Jabrgang 1943

England unterwirft sich Stalin völlig
„ Hinsichtlich aller europäischen Angelegenheiten endgültig an der Seite der Sowjetunion "

Der Schrittmacher des Bolschewismus
(Drahtberleht unserer Berliner Sehriftleitung )

Goe Berlin , 19 . Märg

ota . Der englische Berrat an Europa findet eine höchst ein
brudsvolle Bestätigung durch die Berlautbarung eines führens
Den amerikanischen Blattes , der New York Times " . Die
Zeitung unterstreicht in ihren fnappen , aber aufschlußreichen
Feststellungen die Tatsache , daß England auch nach amerikanis
cher Ueberzeugung heute nur noch als ber Shrittmacher

bes Bolschewismus in Europa betrachtet werden
fann . London ist bereit , Mostan für alle Zukunft im europäis
Ichen Raume freie Hand zu lassen .
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Wörtlich schreibt der Washingtoner Vertreter der New
Dorf Times " : „ Man beginnt hier einzusehen , dak Grokbritans
nien hinsichtlich aller europäischen Angelegenheiten endgültig
an der Seite der Sowjetunion steht und dak es beabsichtigt ,
feine europäische Politif in der Zufunft auf leine Beziehungen
au der Sowjetunion au gründen . " Das Abgleiten Englands in
die Abhängigfeit vom Bolichewismus bescheinigt mit bielez
Feststellung des eigenen Bundesgenossen wird auch von ano
berer Seite deutlich hervorgehoben . Go felt des Londonez
Berichterstatter der argentinischen Reituna Nacion " felt .
Daß Engländer aller Kreise bereits heute der Sowjetunion die
politische Leitung Europas füz die Zeit nach einem erfolg
zeichen Kriegsende zugestehen " . Bezeichnend für diese Einstel
lung ist auch ein fürzlich erschienenez , Leitauffah in der „ I lo
mes " , in dem unumwunden ein zein machtpolitischer Stando
punft vertreten wird . Es heikt barin : Die Sicherheit Euro
pas werde nicht etwa durch allgemeine Grundsäße oder durch
Die Errichtung brüchiger Ronfultationsvafte erreicht , sondern
allein durch militärisches und wirilchaftliches
Schwergewicht . England müsse demnach bereit lein , b ' e
Folgerungen aus der gegebenen Lage au sleben . Es ist nicht
unwichtig , an Sand einer folden Stimme bie Wandlung in
der britischen Gesinnung noch einmal gewißfermaken urfundlich
festgelegt zu leben . England , das angeblich für Freiheit , Des
mofratie und alle hohen Ideale der Menschheit tämpft , und
bessen Wortführer das nationalsozialistische Deutschland Rets
als Vertreter einer reinen Machtpolitil verdammen wollten ,

t es nun , das sich zu solchen Grundsäßen einer nur auf bie
Sobe Macht gegründeten Bolitik befennt .
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Go erhebt Rich heute die Frage , ob der britliche Außens
minister den , im Anschluß an bellen Befuch die New
Port Times " ihre Ausführungen macht , in Washington be so
haupt noch als Sprecher britischer Belange aufs
fritt , oder ob er hier nicht bereits ausschlicklich als abgelands
ter Schrittmacher Stalins handelt .

Selbst die Londoner Times " bezeichnen Eden la in diefem
Busammenhange als den Dolmetscher der sowjetischen Belange

an Europa " . Man erinnert Rich babel an die berüchtigte Rede
bes stellvertretenden USA . . Bräsidenten Wallace , der mit
Der Drohung eines dritten Weltfriears die Amerikaner und
hauptsächlich thre füdamerikanischen Silfevölker dem fowlett .
Ichen Bündnis aeneigter zu machen luchte . Die Neunorfet
Beitung . Serald Tribune " erhebt denn auch die Frage , ob die
Bereinigten Staaten wirflich an einem Punkt angelangt
lelen , an dem die Briten uns tattooll mahnen
mallen , bak . menn wir uns nicht bemühen , unfere Bezie
bungen mit den Somiets auf eine Grundlage des Vertrauens
zu bringen , zu der ihre Stärfe , thre Stelluna und ihre Opfer
Re berechtigen , es leicht fein tönnte , bak die Briten die analo .
fomletischen Belange ftärfer finden als die anglo - amerikanische
Frage . Man sieht auch hier e ' ne fortschreitende Verstärkung
Der Agitation für den Bolichemismus .

In einer aeradezu schamlofen Welle brachte der Müdafri
fanische Arbeitsminister Madelen diele britische Hörigkeit
gegenüber dem Bolschewismus zum Ausdrud , als er die Hoff
Rung ausfprach . dak die fowletische Staatsform nach Beendi
aung des Krieges einen nachhaltigen Einfluß auf die übrige
Welt ausüben werde . Ich blide nicht vor Schreden auf eine
Durlegung der Welt mit bolichemiilen
3been fo erflärte d' efer Minister des einft lo ftolzen und
felbstbewukten englischen Empire , und er laate weiter : ch
würde das begrüßen . Ich wünsche es logar , bak b ' e Welt , Süd¬
afrifa und das british Empire Eingebung . Wissen und Rat
aus den Erfahrungen Sowietruklands schöpfen . "

Mit diesen Aeukerungen ist die heutige Stellung Englands
flar genug ausgedrückt . London ist zum Hörigen Moskaus
herabgefunken . Der Aukenminister des Empire fährt als Ver .
treter und Handlanger . Stalins nach Washington . Die einst lo
machtvolle brit Iche Nation ist zu einem Hilfsoolf des Bolsche
wismus herabaefunten . Die Böller Europas haben gerade
unter dem Eindruck der Eraianiffe der lekten Monate bielen
englischen Vertat an Europa voll durchschaut . S ' e wiffen , daß
England mit den Bereiniaten Staaten bel bielem Ver .
tat Europas einia neht . Wie hart schon heute das Be
wuktfein ber europäischen Rulammengehörigkeit gegenüber
Diefem englisch - ameritanischen Verrat ift . gelat nicht zuletzt der
außerordentliche Widerhall , den die Entaeanung des Reichso
pressechefs Dr . Dietrich auf die fürzliche Rede des nordameri
fanischen Vizepräsidenten Wallace gefunden hat . Teilweise
werden die Erklärungen Dr . Dietrichs , wie zum Beispiel in
Bortugal , nochmals außer der Veröffentlichung in der Tages¬
preffe in Form einer Broschüre verbreitet . Allüberall verlet
man die Erflärungen des Reichspressechefs als einen überaus
mertvollen Beitrag zu der grundläkl ' chen europäischen Stel .
lungnahme gegen den Bolichemismus , wobel besonders der Gat
betont wird . dak Deutschland trots aller Hekereien der Blutoo
fratien und ihres bolichemistischen Berbündeten einen drit .
ten Welt ! ziea au verhindern willen wird .

Deutsche Truppen versehen den Covjets neue Schläge

Ankara auf der Wacht
olg . Die maßgebenden Männer des türkischen Staates haben in dez

Jangften Beit mehrfach vor aller Welt ihre Bolitif erläutert , deren
Bwved und Biel es ist , die Türkei durch eine Arifte Neutralität abseit
der großen Entscheidungen dieses Krieges zu halten . Das türkische Bolk ,
das sich in einem geordneten Staatswesen geborgen weiß , hütet mit
wachen Augen seinen Frieden , der ihm die Möglichkeit gibt , feine
fulturellen und wirtschaftlichen Kräfte zu entfalten . Eine forgfältige
Lenkung des Außenhandels , eine stelbewußte Förderung der eigenen
Erzeugung mit gleichzeitiger Ueberwachung des Berbrauchs sowie eine
planmäßige Aufrüftung seiner Wehrmacht sind die zuverlässigen Grunds
lagen feiner Neutralität , bie auf politischem Geblet zu hüten die veranta
wortungsvolle Aufgabe feifer Regierung ist . .

Ein großer Teil der weltpolitischen Bedeutung der Türkei ist in
der Tatsache begründet , daß sie durch den Besiz der Dardanellen und
des Bosporus eine der wichtigsten Schlüffelstellungen des Seeverkehrs
in Händen hält . Seit dem unglüdlichen Ausgang bes legten Welt
frieges haben sich ihre Staatsmänner daher unablässig bemüht , die
fouverane Kontrolle über die Meerengen wieder zu erlangen . Das in
Montreux ausgehandelte Status frönte diese Bemühungen . Die damals
als gebannt angefehene Gefahr fremder Einmischung oder gar gewalte
famen Angriffe gegen diefe Lebensaber der Türkei steht heute jedoch
erneut im Vordergrund der türkischen Besorgnisse , feitdem es offenbar
geworden ist , daß der Bolschewismus mit allen Mitteln den Zugang
jum Mittelmeer erstrebt . Rahlreiche Beweise für diese Zielferung der
Sowjetischen Ausdehnung sind bereits erbracht worden . Sie mußten für
bie Türfel um so bedrildenderes Gewicht erlangen , als auch entdeckt
werden fonnte , daß England diese Bestrebungen feines Verbündeten
feinen Einhalt gebieten , sondern sie im Gegentell fogar unterstützen
würde .

8wed des Befuches Churchills in ana war es deshalb , nicht
nur die türkisch englischen Beziehungen im Sinne Londons durch
politische , militärische und wirtschaftliche Berbindlichkeiten zu beza
tiefen , sondern auch das Verhältnis der Türkei zur Sowjetunion abzua
taften und es - je nach dem Befund In fein Gesamtspiel einzua
beziehen . Noch i es das wohlbehittete Geheimnis der Diplomaten ,
welchen Berlauf die Konferenz von Abana nahm und welche Ergebnisse
bie langhindigen Beratungen gritinten . Hierüber Bermutungen anzue
Reffen , ift für die Allgemeinheit schon aus dem Grunde müßig , weil
das vom türkischen Staatspräsidenten verpfändete Wort der strikten
Reutralitat jeden gweifel hieran ausschließt .

Die englischen Blane beleuchteten aber andererseits manche bemera
fenswerten Ausfünfte , die aus London und Kairo an die Breffe gea
langten . Darunter befindet sich die Mitteilung , daß England seine Liee
ferungen an Banzern und sonstigem Arlensgerät sowie an roflendem
Material an die Türkei verstärkt hat . Beobachter , deren Aussages
nicht ohne weiteres nadigeprüft werden fönnen , wollen fogar wissen ,
daß London Teile der Vorratsbestände der im Orient ftehenden zehne
ten britischen Armee in diefes Geschäft einbezogen hat , das zugleich der
Vorteil bietet , ben Türken sogenannte Instrukteure " auforängen zu
fönnen , die die Aufgabe haben sollen , die türkische Wehrmacht mit den
Gebrauch dieses Kriegsgeräte vertraut zu machen .

Bu diefem 8wed wurde sogar eine offizielle Militärmission nad
der Türkei entfandt , an deren Spize Luftmarschall Sir Sholto DougeAngriffstämpfe im Raume Chartow und Bjelgorod erfolgreich / Bolschewillische Wellen bei Drel zurückgeschlagen las feht. Douglas hat in den legten Tagen in Unfara zahlreiche Bea

( ) Berlin , 19 . März .
Im Berlauf der Angriffstämple im Raume von Chare

tow warfen Verbände des deutschen Heeres und der Waffen - 44
am 17 . März die Bolichewisten aus ihren neuen Stellungen und
brängten sie weiter nach Osten . Gleichzeitig steht die Bernich
fung der südöstlich Chartow in einem Walbgelände eingeidyloje
lenen starten sowjetischen Berbände bevor , die dort noch gets

weifelten Widerstand leisten . Gegen die Abrieges
lungsfront führten die Sowjets zahlreiche von Banzern unters
Bügte Entlastungsangriffe , die antes abschuß von 21 Banjern
zurückgeschlagen wurden .

Auch westlich Bielgorod machte der Angriff unserer In¬fanter . e und schnellen Truppen unter schwierigsten Weges und
Geländeverhältnissen aute Fortschritte . Infolge der am Bore
tage erlittenen schweren Verluste an Menschen und Vanzern
wiederholten die Bolschewisten am 17 . März thre Angriffe
gegen unjere vorstoßenden Spigen nicht mehr . Nur an einer
Stelle versuchte der Gegner , dem Vormarsch bei Einbruch derDunfelbeit mit Infanterie und Panzern stärkeren Widerstand
entgegenzulegen . Anrüdende Verstärtungen des Feindes wuts
ben von Heeres - Artiller . e unter wirksames Reuez genommen .

Kampie und Sturztampfverbände waren wieder gegen Bes
wegungen der sowjetischen Truppen im Raume von Bielo

ored und Woltschans eingelegt . Schlachts und Zers

nise start behindert . Nach einer mehrtägigen Baule nahm der
Feind im Raume füdlich Orel feine Angriffe auf breiter
Front wieder auf . Die in mehreren Wellen vorbrechenden
Bolschewiften , die nach trommelfeuerartiger Artillerievorbereta
tung , von zahlreichen B gern und Schlachtfliegern unterstütt ,
gegen unsere Stellungen anbrandeten , wurden unter Ichwe .
ren blutigen Verluften surdgeschlagen . Allein
in einem Rorpsbereich warfen die Somlets lechs Divisionen in
den Kampf , ohne ihr Ziel zu erreichen , die deutsche Front zu
durchbrechen . Truppen des Heeres vernichteten hierbei 77 , die
Luftwaffe weitere 39 Gowietpanzer , so daß der Feind in diesem
Rampfraum 116 Banzer am vorgeftrigen Tage verlor .

Zu entscheidender Stunde griffen Sturzlampfflugzeuge starte
lowjetische Banzerstreitkräfte , die gegen die Südflanke unferer
Front bei Orel vorgebrochen waren , in rollenden , nernich
tenden Schlägen an . Mit Nahkampffliegerfräften fakten he
den Feind noch vor Erreichen der deutschen Linie . Staffel .
weise türzten fich die Ju 87 auf die Gowletpanzer , und Tief
flieger hekten die nach allen Richtungen ausschwärmenden
Stahltoloffe mit Bomben und Bordwaffen . Rwei im Schuke
der bolichemistischen Panzerstreifräfte vorgehende Sowjeto
fompanien wurden von den Tieffliegern aufaerieben . Deutsche
Jäger schollen neun Sowjetflugzeuge . lalartillerie schoß brei
Feindflugzeuge ab .

förerflugzeuge griffen im Tiefflug die Sammelpläge feind Bet Staraja Rusia zerschellt bolfchetoistischer Anfturmcher Rrajtegruppen an . Sie betämpiten bolichew . stische Pan¬
geritzeitträjte so wirksam , daß fie unter hohen Verlusten in ihreAusgangsstellungen zurüdrollten . Fünfzehn schwere Banger
wurden vernichtet , drei weitere schwer beschädigt . Bei Angrife
fen gegen jeuernde Sowjetart . Meristen zerschlug die Lujuvaijefieben Geschüße in ihren Stellungen und brachte mehrere BateBezien zum Schweigen .

Ueber hundert Sturzfampfflugzeuge waren zur Störung desSowjetischen Nachschubs angejezt . Auf den von Kupjanik in dasS. nterland führenden Bahnstreden dienten mehrere 3ügeals 3iel für überaus wirlsame Angriffe DieBerstörungen an den Bahnkörpern und Gleisanlagen waren .sehr erheblich . Deutsche und slowakische Jäger schossen in Luft¬Sampfen bei freier Jand zwanzia Sowjeijlugzeuge ab .3m Raum westlich Kurst gewann der deutsche Angriffebenfalls an Boden . Nach Ueberwindung starten jeindlichenWiderstandes und zahlreicher Gegenangriffe fiel eine Reihewicht . ger Ortschaftn in unjere Hand . Auch hier waren dieKampihandlungen burch bis überaus flechten Wegeverhält

() Berlin , 19 . Märs
An der 31 menfeefront fonnten bie Bolschewisten

and am 16 . März gegen unsere unerschütterlich tämpfenden
Grenadiere teinerlei Erfolge erringen . Im Schwere
punkt der neuen Borstöße lag wieder Staraja Rusia . Dieses
Frontstück ist nach der Räumung des Brüdentovies von Dems
janst zum Brellbod geworden , an dem der bolschewistische Ans
turm zerschellt . Der harte Abwehrtampf unserer Grenadiere

wurde von der Luftwaffe wirtsam unterstügt .

59 Sowjet -Flugzeuge am Donnerstag bernichtet
0 Berlin , 19 . März

Deutsche Jäger errangen am Donnerstag über den verschies
Denen Abschnitten der Ostfront bedeutende Erfolge . Bei freies
Jagd und unter Begleitschuh Schwerer Kampfflugzeuge schossen
fie nach bisher vorliegenden Meldungen 57 Sowieiflugzeuge
ab . lalartillerie der Luftmajie brachte zwei weitese lug
senge zum Murp

sprechungen ge thrt , von denen Reuter versichert , daß ihnen besondere
Bedeutung beizumessen sei . Man habe über strategische Fragen ,
Fragen der Bodenorganisationen , der Einlagerung von Munition ,
Brennstoff und dergleichen verhandelt . Am liebsten würden die Enge
länder den Aufenthalt ihres Luftmarschalls aber noch stärker in milie
tärischem und politischem Sinne herausstellen , wenn sie nicht bea
fürchten müßten , allzu sehr erfennen zu laffen , welche Wünsche die
Väter threr Gedanken sind . Gerade diesen Gedanken aber steht die
feste Mauer der türkischen Neutralität entgegen , die alle Versuche , sie
zu übersteigen , bisher mit Erfolg abgewehrt hat . Denn die verantwort
lichen Männer in Anfara wissen , daß ihre Politik die selbstverstände
liche Berpflichtung beinhaltet , fie unter feinen Umständen mit irgende
wie gearteten Hypothefen belasten zu lassen . Daran dürfte auch Adang
nichts geändert haben , zumal sich sehr bald herausstellte , daß den Era
flärungen Churchills nach Casablanca der feste Boden fehlt . In diplom
mat shen Kreisen der türkischen Hauptstadt mußte immerhin der Uma
Band Mißtrauen erweden , baß Stalin furz nach Casablanca seinen
Botschafter Maisky zu Eden schichte mit dem Ansinnen , England
möge formell and offiziell gewisse gebletliche . Mindeftforderungen des
Krem ! anerkennen . Eden hat diesem Berlangen entsprochen und damit
erneut bestätigt , daß England leine Bedenten hat , die Sowjethilfe im
Kampf gegen die Achsenmächte mit der Auslieferung aller von den
Bolschewiften beanspruchten Gebiete zu bezahlen . Grund genug für die
Tarfei , wachsam auf jede Möglichkeit vorbereitet zu sein .

London fest Schiveden weiter unter Druc
( Arabtbericht unseres Vertreters in Stockholm )

ota . Stod bolm , 19 . Mäs .

Die englische Regierung setzt ihr Drudmanöver gegenüber
Stocholm jort , offensichtlich in der Absicht , neue Heu . ralitaiso
verlegungen tattich vorzubereiten und cls gerechtfertigt ere
cheinen zu lajjen . Nach schwedischen Meldungen aus London
it schon wieder ein englischer Proteit gegen Wa Ba

nahmen der schwedischen Regierung unterwegs .
Dagegen ist von britischer Seite nicht das geringste ge , chehen ,
um die unglaubliche Bedrohung der schwedischen Neutralität
zu entschuldigen .

Wir lassen uns nicht durch das Geschrei des

internationalen Judentums in aller Welt in

der mutigen und aufrechten Durchführung
des gigantischen Kampfes gegen diese Welt¬

pest beirren



Der erste Erzieher mit dem Eichenlaub

() Berlin , 19 . März .
Zwischen Charlow und nordwestlich Kurst im Angriff nachOften

ver Führer verlieh bem am 22. februar an der Spike Täglich die gesteckten Ziele erreicht / Südlich Drel neue starte Feindangriffe abgeschlagen / 116 Panzer vernichtet
fetues württembergisch - badischen Jäger - Bataillons gefalle .

nen Oberleutnant b . R . Josef Kult als 212 , Soldaten ber

Deutschen Wehrmacht das Eichenlaub zum Ritterkreuz des

Eisernen Kreuzes .

Oberleutnant Kult , der bas Ritterkreuz für die geschickte

und entschlossene Führung seines Bataillons und hervorragende
Tapferfeit , insbesondere bei den Kämpfen im Westtautasus ,

am 7. Oftober 1942 erhalten hatte , zeichnete fich auch weiterhin

durch vorbildliche Opferbereitschaft und überlegene , wendige

Kampfführung aus . Am 22 . und 23 . Februar griffen die Bola
schewisten mit starten Kräften am Kuban - Brüdentopf an , und

es gelang ihnen , an einzelnen Stellen in dem unübersichtlichen
Gelände der Vorberge des Kautasus örtlich in die deutschen

Stellungen einzubringen . In harten Kämpfen aber wurden die

Sowiets unter blutigen Berluften zurückgeschlagen . Am ersten

Angriffstage bereits fand Oberleutnant Kult an der Spige

seiner Jäger den Heldentob . .

Josef Kult wurde am 20 . Januar 1912 als Sohn eines

Bauern in Deilingen bet Spaichingen ( Gau Württemberg¬
Hohenzollern ) geboren . Nach dem Besuch der Lehrerbildungs
anstalt in Schwäbisch Gemünd war er zuletzt als Voltsschul¬

lehrer in Urlaur bei Wangen im Allgäu tätig . Er ist der
erste Erzieher , der mit dem Eichenlaub zum Ritterkreuz aus¬

gezeichnet wurde . 1935 frat er als Freiwilliger in das Grenas
dier -Regiment in Ulm an der Donau ein . 1942 wurde , er zum
Leutnant d . R . und zehn Monate später zum Oberleutnant der
Reserve befördert .

Sechs neue Ritterkreuzträger
() Berlin , 18. März .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes
an 4 -Obersturmbannführer August Zehender , Komman
deur eines 44 -Kavallerie - Regiments , Hauptmann d . R . Wit
helm Borchert , Bataillonsführer in einem Grenadier - Re¬

giment , Hauptmann Wilhelm Bohlmann , Führer eines
Kampfgruppe in der Infanterie - Division Großdeutschland " ,
Oberleutnant Heinz - Otto Fabian , Bataillonsführer in
einem Grenadier - Regiment , 44 - Oberscharführer Hermann
Dahlke , Zugführer in einem Panzer - Grenadier - Regiment
ber 44 - Panzer - Grenadier -Division Leibstandarte 44 Adolf
Hitler "

39

August Zehender wurde am 28 . April 1903 als Sohn eines
Bahnbeamten in Aalen ( Württemberg ) geboren , Wilhelm
Borchert am 28 . Mai 1904 als Sohn eines Mauers in Schön¬
eiche ( Kreis Guben ) , Wilhelm Pohlmann am 8. September
1914 als Sohn eines Bauern in Bornholz - Herbeoe
( Kreis Ennep - Ruhr ) , Heinz Otto Fabian am 1. März 1919 Ts
Sofn eines Abteilungsleiters in Castrop - Raugel ( West¬
falen -Süd ) , Hermann Dahlle am 11 . Februar 1917 als Gobn
eines Angestellten in Greifswald .

Ferner verlieh der Führer das Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes an Kapitänleutnant Reinhardt Reche .

Reinhardt Reche wurde am 13 . Dezember 1915 als Sohn
eines Bürgermeisters in Kreuzburg geboren .

Gein Seldentum mit dem Tode befionelt
0 Berlin , 19 . März .

Ritterfreuzträger Hauptmann Hermann Mugler aus
Kirchgarten Fei Freiburg im Breisgau , Kommandeur eines
bayerischen Gebirgs - Pionier - Bataillons , ist am 4. März 1943
einer bei den Kämpfen gegen die Sowjetunion erlittenen Vers
wundung erlegen .

- Mugler hat sich in nahezu sämtlichen Feldzügen dieses
Krieges hervorragend bewährt , bei der ersten Ein .
nahme von Lemberg im September 1939 , beim Angriff über
den Dise - Aisne - Kanal und im Balkan - Feldzug beim Uebergang
über die durch Hochwasser reißende Drau . Der Gefallene wurde
am 26 . April 1914 als Sohn eines Landgerichtspräsidenten in
München geboren .

Generaloberst von Fallenhorst vierzig Jahre Goldat
0 Berlin , 19 . März .

Generaloberst Nikolaus von Falkenhorst , Oberbefehlshaber einer
Armee , blickt in diesen Tagen auf eine vierzigjährige , in Krieg und
Frieden erfolgreiche Laufbahn zurüd . Er trat am 22 . März 1903 in
bas westpreußische Grenadier -Regiment Nr . 7 in Lieguiß ein , in
des en Re hen er am ersten Weltkrieg teilnahm , bis er im Dezember
1916 in den Generalstab versezt wurde . Im jeßigen Kriege hatte er
durch die umsichtige und tatkräftige Führung der ihm unterstellten
Truppen besonderen Anteil an der raschen und erfolgreichen Befeßung
Norwegens . Am 30 . April 1940 in Anerkennung seiner Berdienste mit
dem Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes ausgezeichnet , wurde er am
19 . Juli desselben Jahres zum Generaloberst befördert .

Bisher unerreichte Kampferfolge im Lufitrieg
0 Berlin , 19 . März .

Der Reichsmarschall des Großdeutschen Reiches und Ober¬
befehlshaber der Luftwaffe sandte an Major Sans Phi¬
lipp , Kommandeur in einem Jagdgeschwader , der am 17 .
März über der Ilmenseefront seinen 203 . Luftsteg errang , nach
folgendes Anerkennungsschreiben .

Mein lieber Philipp . Ich erhalte soeben die Mitteilung
ven Ihrem 203. Luftfieg , den Sie heute nach vier Abschüssen
an Ihrem 26. Geburtstage errangen . Sie haben sich damit
nach einem wahrhaft glänzenden Aufstieg an die Spike
meiner fiegreiften Jagdflieger gestellt . Es
drängt mich , Ihnen zu Ihren in der Geschichte des Luftfrienes
bisher unerreichten Kampferfolgen meine ganz besondere An
erfennung zu sagen , die ich mit herzlichen Glückwünschen zu
Shrem Geburtstag verbinde . Hell Hitler ! Jhr Göring ,
Reichsmarschall des Großdeutschen Reiches und Oberbefehls .
haber der Luftwaffe . "

0 Aus dem Führerhauptquartier , 18. März .
Das Obertommando der Wehrmacht gab Donnerstag

betannt :

Im gesamten Kampfabschnitt zwischen Chartow und
nordwestlich Kurst sind die Divisionen des Heeres und der
Waffen 44 im Angriff nach Osten . Trotz erbitterter
Gegenwehe und schwieriger Geländeverhältnisse erreichen un
fere Truppen täglich die gesteckten Angriffsziele , werfen die
Sowjets aus ihren immer neu bezogenen Stellungen und fügen
ihnen zusammen mit der Luftwaffe schwerste Verluste zu .

Die südöstlich Chartow eingeschlossenen feindlichen Kräfte
find bis auf geringe Reste vernichtet . Entsagversuche der . Son
wiets fcheiterten blutig .

Südlich Orel griffen die Sowjets gestern erneut auf breis
ter Front mit starken Infanteries und Panzerkräften an . Die
in mehreren Wellen vorgetragenen Angriffe brachen am uners
schütterlichen Widerstand unserer Truppen , die von der Lufts
waffe hervorragend unterstützt wurden , unter hohen Verlusten
zusammen . In diesen Kämpfen wurden 116 Sowietpanzer vers
nichtet .

Auch südlich des 31mensees rannte der Gegner wieder
vergeblich gegen unsere Stellungen an .

Bei örtlichen Kämpfen an der tunestschen Front brache
ten deutsche und italienische Truppen Gefangene ein . Starte
feindliche Infanterieangriffe gegen die südtunesische Front
wurden unter hohen Verlusten für den Gegnes abgewiesen .
Die Luftwaffe griff mit starken Kräften in die Abwehrs
tämvfe ein .

Deutsche Jäger schossen über dem Mittelmeerraum fünf
feindliche Flugzeuge , darunter vier Torpedoflugzeuge , ab .

Major Philipp . Gruppenfommandeur in einem Jagd¬
geschwader , errang am gestrigen Tage nach vier Abschüssen
feinen 203 . Luftsteg .

Noch zwölf weitere Sowjet -Flugzeuge erledigt
0 Breßburg , 19. März .

Wie der Sonderberichterstatter im slowakischen Einsaßraum an der
Ostfront meldet , schossen slowakische Jäger außer den bisher gemeldeten
dreißig Feindflugzeugen zwölf weitere Flugzeuge ohne eigene Berlufta
ab . Zwei slowakische Piloten haben bereits je acht Luftsiege errungen .

Dertliche Kämpfe an der funesischen Front
0 Rom , 18 . März .

Der italienische Wehrmachtbericht vom Donnerstag hat
folgenden Wortlaut : An der tunesischen Front Aftionen
örtlichen Charatters , bei denen etwa hundert Gefangene ge¬
macht wurden .

Die Luftwaffe der Achsenmächte griff Truppen - und Kraft¬
wagenfolonnen sowie Artillerieſtellungen an .

In Luftfämpfen wurden fünf englische Flugzeuge von deut
schen Zägern abgeschossen .

Bereinzelte feindliche Flugzeuge warfen einige Bomben
auf Ortschaften und Bahnhöfe Sübttaliens und beschossen
fie mit MG . - Feuer . Aus Metapomto wurden vier Tote und
vier Verlegte sowie geringfügige Schäden gemeldet .

Ein Motorsegler mit vier feindlichen Offizieren an Bord
wurde im Mittelmeer von einem unserer Mas aufgebracht .

Die Partei gibt das Beispiel der Vereinfachung
Hauptämier für Beamte und Erzieher folie Kolonialpolitisches Amt stillgelegt / Alle Kräfte für vordringliche Kriegsarbeit

() Berlin , 19. März
Die Nationalsozialistische Partei korrespondenz meldet :
Im Reichsverfügungsblatt der NSDAP . erscheinen einige

Anordnungen des Leiters der Parteitanzlei , Reichsleiter Bors
mann , über Stillegungsmaßnahmen der Par
tei bei mehreren angeschlossenen Verbänden .

So werden zum Beispiel das Hauptamt für Beamte
mit den Gau - und Kreisämtern für Beamte und der Reichss
bund der deutschen Beamten , das Hauptamt für Er¬
zieher mit den Gans und Kreisämtern für Erzieher und
der NS . -Lehrerbund , dasdas Kolonialpolitische Amt
und der Reichskolonialbund stillgelegt . Der Reichsbund Deuts
sche Familie stellt ab sofort seinen Beitragseinzug ein . Die
weitere vermögensrechtliche Verwaltung dieser Verbände
regelt der Reichsschatzmeister . Die NG . -Volkswohlfahrt , die
RS -Kriegsopferversorgung und der NSD . -Aerztebund legen
einen großen Teil ihrer Verwaltungsarbeit still .

Durch diese Maßnahme werden Arbeitskräfte und Arbeitse
mittel freigemacht , die für Aufgaben der Reichsveto
teidigung eingelegt werden . Andererseits bedeuten
fie auch eine Vereinfachung und Konzentration der Parteis
arbeit im Kriege , da die in den angeschlossenen Verbänden
hauptsächlich ehrenamtlich tätig gewefenen Mitarbeiter sich
nunmehr für andere , vordringliche Kriegsarbet
ten der NSDAP . zur Verfügung stellen fönnen .

Die Leibstandarte besteht zehn Jahre
0 Berlin , 19 . März .

In diesen Tagen besteht die heutige 44 - Panzer -Grenadier¬
Division Leibstandarte 44 Adolf Hitler " zehn
Jahre . 44 -Obergruppenführer Sepp Dietrich . ihr Kom

Abessinien seufzt unter plutokratischer Auspländerung
( ) Madrid , 19 . März .

Die . Wirtschaftslage Abessiniens im letzten Jahre ist äußerst
tläglich " . schreibt die in Argentinien erscheinende Zeitung

Buoblo " . Der Ein - und Ausfuhrmartt Abessiniens jei ein
fünstlich aufgezogenes Gebilde , das nach Kriegsende zusam
menbrechen wird . Die Wirtschaft steht unter Aufsicht
nordamerikanischer und britischer Kommis .
fare . Alle Rohstoffe muß Abessinien an England und die
Vereinigten Staaten abtreten . Auch Getreide liefert das Land
nach dem Mittleren Osten . Die Kaffeeausfuhr ist nicht mehr
wie früher eine Quelle des Wohlstandes der Bevölkerung . Die
von den britischen Handelsbeligierten festgesetten Höchstpreise
sind viel niedriger als die Vorkriegspreise . Abessinien bleibt
nichts anderes übrig . als sich damit abzufinden . Darüber hin
aus muß das Land auch noch die Lieferung bis zum Verbraus
cher sowie die hohen Versicherungssummen oft ein Vertel
des Gesamtwertes bezahlen . Hinzu kommt das große Risito
für den Verlust der Ladung . Die . Pelz - Ausfuhr , früher eine
bedeutende Einnahmequelle , ist fekt infolge des Wettbewerbs
der Vereinigten Staaten eingestellt worden . Aber nicht nur
Rohstoffe , so heißt es in der genannten Zeitung weiter , sondern
auch Menschen müssen zur Verfügung gestellt werden . Gemäß
dem Bacht - und Leihgesek sind einheimische Truppen ausge
rüstet worden .

Roosevelts Gler nach Englands Befit unerfättlich
0 Genf , 19 . März .

Wie aus Neuyor ? gemeldet wird , erklärte der republikani
sche Abgeordnete Hamilton Fish am Mittwoch in einer Rede
in Boston , er trete dafür ein , von der britischen Regierung im
Rahmen des Bachte und Leihabkommens den ausschließlichen
Besitz aller Inseln von den Bermudas bis Süd¬
amerita zum Gebrauch als Land - , Marines und Luftstütz
punkte zu verlangen .

UGA . - Epione schnüffeln auf den Kanarischen Inseln
() Madrid , 19. März .

mandeur vom ersten Tage an und einer der ersten und engsten
Mitarbeiter des Reichsführers 44 , hat es in unermüdlicher
und zielbewußter Arbeit verstanden , eine Truppe zu schmieden ,
die weltanschaulich und militärisch ein Höchst mak
Können erreicht . Das enge fameradschaftliche Band , das
Führer , Unterführer und Mann von jeher umschloß , ließ zwi
schen ihnen eine Atmosphäre eigener Art entstehen , die ste zur
Erfüllung ihrer besonderen Aufgabe befähigte .

Knapp sieben Wochen nach der Machtübernahme , am 17 .
März 1933 , erfolgte ihre Aufstellung als 44 -Sonderkommando
in Stärfe von 120 Mann . Bereits auf dem Parteitag des
Sieges im September 1933 marschierten 800 Männer dieses
Kommandos , das von jenem Zeitpunkt an die Bezeichnung

Leibstandarte 44 Adolf Hitler " trug , in Nürnberg am Führer
vorbei zwei Monate später , am 9. November , erlebte Mün
chens Bevölkerung in einem feierlichen Aft vor der Feldherrn¬
Halle die Vereidigung der Standarte .

Die Leibstandarte 44 Adolf Hitler " , schon vor Beginn
dieses Krieges an der Wiedergewinnung deutschen Bodens
traßgeblich beteiligt , hat während der Feldzüge in Polen , im
Westen , im Südosten und nunmehr im Kampfe gegen den Bola
schewismus einmalige Waffentaten vollbracht .
Sie wurde mehrfach in Berichten des Obertommandos der

Wehrmacht hervorgehoben und ihr Kommandeur , 44 -Ober
gruppenführer und General der Waffen - 44 Sepp Dietrich , mit
dem Eichenlaub mit Schwertern zum Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes ausgezeichnet . Zwei Eichenlaubträger und zehn Rits
terfreuzträger sind aus ihren Reihen hervorgegangen . Als
höchste Anerkennung verlieh ihr der Führer nach Beendigung
des Westfeldzuges , am 6. September 1940 , fetne Standarte als
Feldzeichen .

Deutscher Schriftleiter aus dem Sran entronnen
0 Ankara , 19 . März .

Der Transocean - Bertreter in Teheran , Roman Gamotha , ist
nach monatelanger abenteuerlicher Flucht vor den britischen und sowjeti
schen Truppen im Iran und nach langem Krankenhausaufenthalt in
der türk schen Hauptstadt eingetroffen , von wo aus er in den nächstent
Tagen seine Weiterreise nach Deutschland antreten wird .

Als im Juli 1941 offiziell die Auslieferung der deutschen Männer
durch die iranische Regierung an die Engländer und Sowjets verkündet
wurde , floh Gamotha , der sich zu dieser Zeit gerade auf dem Sommer
siz der deutschen Gesandtschaft aufhielt , aus der inzwischen von irant¬
schem Militär umstellten Gesandtschaft . Fast dreizehn Monate His硯蛋

zum August 1942 hielt er sich in den nordiranischen Bergen ver¬
borgen , obwohl von britischer als auch von sowjetischer Seite elfrig
versucht wurde , ihn zu fangen . Von britischer Seite wurde damals auf
den Kopf Gamothas der Preis von 100 000 iranischen Rials aus¬
gesetzt , um die Bevölkerung zu veranlassen , den Aufenthalt des deutschen
Pressevertreters zu verraten . Aber weder britisches Bestechungsgeld noch
sowjetische Drohungen vermochten den Weg zu dem Gesuchten zu weter
fen . Im August 1942 entschloß sich Gamotha , im Fußmarsch den ge
fahrvollen Weg auf neutrales türkisches Gebiet zu wagen . Während
dieser Flucht wurde er mehrfach von sowjetischen Posten durchsucht und
vernommen , ohne daß es den Sowjets gelang , ihn in seiner einheimi
schen Berkleidung zu erkennen . Nach 75 -tägigem Fußmarsch kam er
schließlich fieberkrant und start erschöpft nach Durchquerung der breiten
sowjetischen Besaßungszone bei dem türkischen Grenzposten Kazim
Bascha an und stellte sich als deutscher Zivilflüchtling aus dem Iran
unter den Schuß der türkischen Regierung . Nach einem Aufenthalt im
Hospital traf Gamotha jezt in der türkischen Hauptstadt eln .

16 Flugzeuge abgeschossen und 6 U-Boote versenkt
( Totio , 19. März .

Das Kaiserlich Japanische Hauptquartier gibt bekannt : Einheiten der
japanischen Marineluftwaffe führten am 15. März heftige Bomben
angriffe auf Kriegsanlagen in Port Darwin durch und fügten
ihnen schwere Schäden zu . Dabei gelang es den Japanern , von den
fiber dreißig zur Abwehr aufgestiegenen Flugzeugen fechzehn abzu
schießen . Japanischerseits wird ein Flugzeug vermißt .

Das Kaiserliche Hauptquartier meldet weiter : Einheiten der japants
schen Marine gelang es , in der Zeit vom 6. bis 11. März sechs feind
liche U - Boote zu versenken .

Gin Drittel des Verbandes stürzt ins Meer
() Berlin , 19 . März .

In den Mittagstunden des Mittivoch stellten deutsche Jagdflieger
über dem Jonischen Meer einen Verband von zwölf britischen
Torpedoflugzeugen vom Typ Bristol - Beaufort " . Der nach
Nordosten fliegende Verband wurde von unseren Jägern zersprengt und
zum Torpedonotwurf gezwungen. Bei der Verfolgung der Beauforts" amerikanischen Spionage in das nordafrikanische Besayunggebiet einbe- Kurzmeldungenwurden ohne eigene Verluste vier der zweimotorigen Torpedoflugzeuge
abgeschossen . Ste stürzten sämtlich ins Meer .

"
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Alle tingen Leute wählen Stalin "
Drahtbericht unseres Vertreters in Stockholm

of Stocholm , 19. März
3m englischen Oberhaus erklärte der fürzlich geadelte

Deutschenhezer Lord Wedgewood , wenn es gelte , zwischenStalin und den Diktatoren und gekrönten Häuptern in Europa
zu wählen , so würden alle tlugen Leute in England Stalinwählen .

In neutralen Kreisen hat Wedgewoods Rede , wie der Res
gierungsvertreter Lord Cranborne ahnungsvoll vorhersagte ,beträchtliches Aufseben erregt . Ein schwedisches
Abendblatt versieht die Londoner Meldung über die Wedge .
wood -Erklärung mit der Ueberschrift Russischer Kla .
maut in London " .

Aus einer Urkunde , die bei einer antibolschewistischen Razzia be¬
schlagnahmt wurde und die Richtlinien für nordamerikanische Geheim¬
agenten enthält , geht die aufsehenerregende Tatsache hervor , daß die
Spanien gehörenden Kanarischen Inseln für alle Fragen der nord¬

zogen werden .

Algiers Freiheitswille soll im Blute flicken
0 Rom , 19 . März .

Das nordamerikanische Kriegsgericht in Algier verurteilte weitere
fünf algerische Nationalisten unter der Anklage , Anschläge gegen
die nordamerikanischen Besaßungsbehörden verübt zu haben , zum Tode .
Das Urteil wurde bereits vollstreckt . .

Die Feindseligkeiten der marokkanischen Bevölkerung gegen die
Besazungsbehörden nimmt ständig zu , meldet Stefanin aus Tanger .
Die Fälle , in denen nordamerikanisch Soldaten auf geheimnisvolle Weise
verschwinden , sind sehr zahlreich geworden . In der Gegend von Figuig
tam es zu einem Aufstand der Bevölkerung wegen der
Haltung der nordamerikanischen Soldaten gegenüber den marokkanischen
Frauen . Bei dem Zusammenstoß gab es beiderseits zahlreiche Tote
und Verwundete . Der Ortsvorsteher von Figuig soll daraufhin verhaftet
worden sein .

( General Esenhower hat den Generalmajor Georg Patton zume
Befehlshaber der nordamerikanischen Streitkräfte in Nordafrika an
Stelle von Generalmajor Fredendale eingefeßt .

() Das britisch - amerikanische Militärgericht in Constantine hat
sechzehn Muselmanen zum Tode verurteilt .

03 . S . Godfroy ist in Neu -Delhi angekommen, um als Nachs
folger von Bizeadmiral Herbert Fizherbert das Oberkommando über
die indische Marine zu übernehmen .

Seit Tagen hat sich die Kampftätigkeit im südlichen Abschnitt der
Burmafront wieder belebt . In diesem Gebiet machte General
Wavell vor einiger Zeit den vergeblichen Versuch , auf die von den Jaa
panern besepte Hafenstadt Akvab vorzustoßen .
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Die Nacht an der Nordsee / Eine Erzählung von Hans Pille
oth . Erlebnisse tommen aus der Ferne , die wie lange

hinter uns ließen , und stehen wieder vor uns . Sie schauen
uns an mit den Augen jener Menschen , die in ihnen sprachen
und lebten , und stellen Dinge und Geschehen . Wald und Land ,
den Strom und das Meer in dein Zimmer , das so flein und
doch so groß ist , das alles zu fassen . Weil die Wände und
Grenzen fallen ; über sie hinweg . durch sie bindurch tritt das
Erlebnis in deinen engen Kreis , den du Leben nennst . Und
dann wird es weit , wie die Marschen vor der Burg . wie das
Meer , wenn der Horizont ganz weit hineinfinft , und wie die
Welt , die alles ist . Noch einmal lebst du im Erlebnis .

Herrisch riß der Sturm an den Türen und Fenstern der
alten Wasserburg . Das Meer warf ihn immer wieder mit
den Wogen ans Land , er stieß über den Deich und die Fischer¬
hütten und jagend über Ader und Weiden . Er brüllte und
ächste und schrie wie Verzweiflung in Seenot . Auf dem Dach
flapperten die verwitterten Ziegel .

Ich lag weit zurückgelehnt in dem reithgeflochtenen Seſſel ,
hörte den Sturm und sah ins Kaminfeuer . das unruhig
flackerte . Leise prasselnd ledten die Flammen um die groben
Scheite und legten fladernde Schatten über die alten Burgs
herren in den verblakten Goldrahmen . Mit dem Sturm
liefen tausend Geräusche , Rufe und Klagen um die Burg . Go
wie damals , als Tiart Uwels sich mit seinen blinden Augen
durch den Sturmabend zu mir tastete und wir an die Gee
gingen , er wie ein blinder Seher voran . Das war damals .
Jekt sak ich allein vor dem Kamin , in dem die Scheite zu
sammenftelen . Neue fonnte ich nicht auflegen , denn von , der
See her fam etwas Startes , ob Fremdes , wukte ich noch nicht ,
nur spüren mußte ich es und fühlen , daß es den Steinpfab
unter den uralten Bäumen dahertam zur Steintreppe hin .
Ich horchte in mich hinein , und durch viele Töne und Spra
hen . durch Raunen und Rauschen brang eine Stimme , weit ,

fern , aber näher fommend . nahe und endlich deutlich Zfart
uwels . Er mußte ganz nahe sein . Wie unter einem Befehl
wandte ich den Blid von der Flamme zur Tür hin . Sie flog
frachend auf . Kalter Wind stieß hinterher , und Regen flatschte
auf die Dielen . Eine Möwe fagte schreiend vorbel zum
Meere hin . . .

In der Tür stand Thart Uwels im weiten schwarzen Um¬
hana . den der Wind durcheinanderzerrte . Seine blinden
Augen blidten zu mir hin und schienen mich durchdringen zu
wollen . In feinem flachsgelben Haar schimmerten die Regen¬
tropfen . Wie ein Urfeefahrer stand er in der Tür . Ich erhob
mich wie unter einem Zwang . da rik er die Tür mit Ge .
walt zu , trat rasch auf mich zu . faßte meine Schultern . Sein
Gesicht zuckte vor innerer Erregung , seine Augen schienen
Leben bekommen zu haben . War das Tjart , mein blinder
Freund Tjart ?

Wo hast du deinen Umhang ? Zieh die Wasserstiefel an .
Rasch ! Den Südwester . Wir wollen an die See ! Ich muß an
bie Seel Verstehst du , an die See ! Ans Wasser viel
Wasser ! Hörst du , Junge , wie es ruft ? Das ist der Sturm ,
das Wasser mein Leben . Wenn es so sein sollte . . . "

Er sprach ganz leise und durchquerte mit großen Schritten
pas Zimmer . Am Nagel hing mein Umbang wie immer an
folchen Abenden , und die Wasserstiefel standen berelt . Kaum
war ich mit dem Anziehen fertig . 3og Tiart mit drängend
an der Hand zur Tür hin . Ein Burgherr mit blondem Spitz
bart schaute uns aus dem alten Rahmen verwundert an . Der
Sturm flog faulend heran und riß uns die Tür aus der Hand ,
bak ste frachend gegen die Mauer schlug . Als wir uns die
breite Treppe hinuntertasteten , dachte ich daran , daß ich feine
Scheite nachgelegt hatte . Zum Zurückgehen war nun feine

Amtliche Bekanntmachungen

Bewerber für die Laufbahnen der
Marine Sanitätsoffiziere und der
Höheren Marinebaubeamten müf¬
fen als Grundlage für das spätere
Hochschulstudium bis zum Tage
Der Einstellung in den aktiven
Dienst nachweisen : a ) Das Heife
zeugnis , oder den vorzeitigen
Melfebermert oder die Vorfeme
fterbescheinigung einer höheren
Schule oder einer gleichgestellten
Lehranstalt , oder b ) ein Beugnis
über die Zulassung zum Soch
schulstudium auf Grund einer ers
folgreich abgelegten Begabten¬
brüfung ( einschließlich der Ab
schlußprüfung der Vorstudienaus
bildung des . Langemartstudiums ).
In der möglichst frühzeitig einzu
reichenden Bewerbung ist anzus
geben wel . be der vorgenannten
Unterlagen beigebracht werden
können und zu welchem voraus
fichtlichen Beitpunkt der Abschluß
erreicht sein wird . Oberkommando
der Kriegsmarine .

Durch Erlaß des Herrn Reichs
arbeltsministers vom 16. 2. 43
II a 1983/43 ist die im 8 216 .
Abf . 3. Enh 1. zweiter Halbfat
Her Reichsversicherungsordnung
festgelegte Meldefrist von einer
Woche bet einer arbeitsunfähigen
Erkrankung ab 1. März 1943 bis
auf weiteres auf drei Tage her
abgefekt . Es muß uns also vom
1. März 1943 ab bet Arbeits¬
unfähigkeit verbundene Erkran
tung binnen drei Tagen nach Ve
ginn gemeldet werden , andern
falls Krankengeld erst vom Tage

voran .Zeit mehr . Ich wollte führen , aber Thart strebte
Diesen Weg aina er oft , wenn der Sturm über den Deich stick
und das Meer ihn rief .

Der Sturm war Ortan geworden . Er brach in den Bäumen
über uns , daß ein Ast trachend niederstürzte . Da dachte ich
daran , wie es mit meinem Freund Tiart gewesen war , der
ein begnadeter Musiker war . Vor Leningrad raubte ihm eine
Kugel das Augenlicht . So grausam war das Schicksal zu ihm ,
dem seine Mufit Tag und Nacht Hölle und Himmel und aller Seelen
Seligkeit war . Der Glaube an leine Mufit aber half ihm
über die Schwermut , und der Ruch der weiten Wiesen und
bes Meeres taten bas thre dabel . Tagelang und oft ganze
Nächte stand er auf dem Deich und lauschte den Tönen der See .
Sie erzählen von Inseln und Ländern . Wir gingen über
schmale , ausgetretene Pfade , die der Regen glatt gewaschen
hatte , durch die Wiesen und über breite Gräben auf schmalem
Stea . Wortlos gingen wir , nicht nur , weil der Sturm jedes
Wort vom Munde gerissen hätte . Weit wuchs ein dunkler
Streifen , breit , schwarz und drohend , der Deich . Und dahinter
tobte das Wasser , das groke , tiefe Wasser der weiten Nordsee .
Näher , immer näher tam es zu uns , dieses Brausen . Tjart
wurde schneller , bis wir auf dem Deich standen , umbrängt
von den Naturgewalten , die Simmel und Hölle und Unters
gang in sich bargen . Von weit her tam das Brüllen und Kla¬
gen , war plöglich ganz nahe , um uns . über uns . unter uns ,
überall . Gischtend fprühte der Schaum um die Stiefel . Hinter
uns lag das weite Land mit seinen Marschen , Fischerhütten
und Höfen wie Inseln darin . Gehen fonnten wir es nicht ,
nur ahnen . Der Deich war Damm und Schuk . Mir war , als
tauchte dort eine Gestalt aus der zerschrieenen Finsternis , ein
Reiter auf weißem Roß mit flafternden Sufen , ein fliegender
Mantel , immer näher , ba vorbei . Klabautermann
hielt Hochzeit . .

Thart stand weit vorgebeugt und liek die rauschende Nacht
in sich hineintlingen . Eine neue Musik gebar sich in ihm , das
Thema dieser Nacht aller Nächte .

Lange standen wir und gingen zurüd , als der dämmernde
Morgen erstes Grau aus fagenden Wolfen warf . Beim Ab¬
schied drückte Tiart mir die Hand . Worte fand er nicht , und
ich noch weniger . Acht Tage später saßen wir im fleinen
Mufitpavillon . Der Mond lugte durch die Läden , und Nacht¬
wind rührte in den Zweigen der uralten Eichen . Am Flügel
fah Tiart . Durch den hohen Raum wallte und flutete . Schritt
zärtlich und lachte , lief dann wieder und stürmte eine Melodie .
Es war das Thema jener Nacht aller Nächte , als er seine
Geele wiederfand , die der Musik gehörte .

Was sind Erlebnisse ? Sie fommen aus der Ferne , die
wir lange hinter uns ließen , und stehn wieder vor uns . Wie
neu geschehn . Die Gegenwart entrüdt dich , und Vergangenes
schließt dich in seinen Kreis .

Die Scheite find in Afche gefallen . Das Wasser für den
Tee ist ungenukt verdampft , Ich schrecke auf . Bon der See
her schreit eine Möwe . Ob der Morgen schon kommt ?

Börjaar
Kaal de Bomen , swart de Eer .
Overall bloot Glapen :
Rolt un frösteg maalt dat Weer
Still darup fien Wapen .

Man nu fummt en junge Rent :
Witte Klodjes lüden .

Klingt uns dat neet olbbetennt :
Wat tann ' t wall bedüden ?

Süh mal an , so ' n Hochtiebsfleeb .
Well mag he dat weven ?
O , wat rullt dat Bloot nu heet !
Börjaar , du fallſt leven !

Max Reger / 3um siebzigsten Geburtstage am 19. März
otz . Jebe Mufit , ob absolut oder sinfonische Dichtung , ist

mir willkommen , wenn sie eben Musik ist . " Dieses Bekenntnis
Max Regers scheint feinem Schaffen und Stil wesentliche
Richtung zu weisen .

Die sinfonische Dichtung nach Liszt übersteigert sich in musi
falischen Ausdeutungen dichterischer Vorbilder mit zein tech
nischen Mitteln . Mar Reger war es vorbehalten , wieder die
reine absolute Musik zu Ehren zu bringen . Diefen als richtig
erfannten Weg ging Reger , als ihn das Schicksal zur Orgel
wies , durch die er in erster Linie Bach tennen lernte , den eins
maligen Wegbereiter einer seit jener Zeit unerreichbaren
Orgeltunst . Diese Berehrung für Bach wußte der große
Musiktheoretiker Hugo Riemann noch nachdrücklich zu fördern ,
menn er , als begeisterter Brahmsanhänger , dem jungen Reger
die deutsche . Tiefgründiafett dieser Musik nahebrachte . Aus
der Verbindung von Bach und Brahms erschuf sich Reger
feinen eigenen , für sein ganzes Schaffen charakteristischen
polyphonen Stil .

Die Orgelfunft wurde von Reger einen gewaltigen Schritt
weitergeführt , und seine Orgelwerfe nehmen zugleich mit der
Rammermusit in seinem Schaffen den größten Raum ein .

Sehr langsam haben sich Regers , Schöpfungen den Musik .
freunden erschlossen . Es fehlte im Anfang die Organisation ,
bie seine weiträumigen Orgel - , ,Sinfonien " technisch und geistig
zu meistern verstand . Regers Tonsprache war zu einer Zeit ,
als die pathetische Kunstgattung der Programmusit mit ihren

legenheit , fucht berufstätiges
jung . Mädchen . Sche . Angeb . unt .

195 an die OTZ ., Aurich .

Parfel und Gliederungen

Amt für Boltswohlfahrt , WHW .
Kreisführung Wittmund . Wenen
Ablauf des Geschäftsjahres ver
31. 3. 43 find noch ausstehende
Rechnungen bis zum 25 . 3. ein
zureichen . da fonft eine Bezab
lung nicht mehr erfolgen Binn .

Elternabend der Hitler -Jugend in
Detern . Jugend spielt und fngt
zu Gunsten des Deutschen Roten

Tiermarkt

Rubfalb farbenrein , 14 Tage alt ,
zu verkaufen . Heinrich Broers ,
Lammertsfehn .

Ruhtalb zu verkaufen . Job . Breyt ,
Boltland .

Färse , frisch abgefalbt , gegen güfte

Riefs Janssen

wesentlichen Vertretern R . Strauß . Debussy . Rave und
Respighi die Gemüter bewegte , den damaligen Musikkreisen
zu fremd und neu . Den Weg des absoluten Mufiters ist
Reger allerdings nicht so folgerichtig in seinen Orchester
werfen , denen er sich erst verhältnismäßig spät zugewandt
hatte , geschritten . So stehen Orchesterwerke wie Siller - Baria¬
tionen " oder Mozart - Bariationen " neben fast impressionistisch
gefärbten Tondichtungen nach Bödlin " . steht absolute Musit
neben Programmusif .

In seinem verhältnismäßig furzen Leben er hat nur ein
Alter von 43 Jahre erreicht hat der moderne Orgelmeister
erstaunlich viel geschaffen . Konzertreisen als Organist und
Dirigent , sein pädagogisches Wirten als Lehrer für Kompost
tionen am Konservatorium zu Leipzig und als Universitäts¬
musikdirektor in Jena halfen seinen Ruf als außergewöhnlich
musikalische Erscheinung mit begründen . Auf einer Konzert
reise wurde er in einem Hotelzimmer in Leipzig am 11 . Mal
1916 vom Tode überrascht .

Seine Schöpfungen , die den weiten fünstlerischen Raum von
Orgel und Kammermusit , von Orchesters und Chorwerfen bis
zum schlichten Kunstlied durchmessen , gehören heute zum feften
Bestandteil der Musikprogramme , und die Beherrschung
Regerscher Orgelwerke gibt jedem Organisten noch immer einen
hohen Maßstab für sein eigenes nachschaffendes Künstlertum .

Friedrich Winnig .

Stellenangebote

Weltere Hausgehilfin für Haushalt
und Baden wegen Erfranfung Ser
jebigen auf fofort oder zum 1. 4.
43 gesucht M. Bader Bilfunt .

Junges Windchen zum 1. April cd .
später gesucht . Seinrich Seemann ,
Südgeorgsfehn .

20

Rhein

Junges Madchen zum 1. Mat für
meinen landiv . Haushalt gesucht
Fanu Alb . Diddens , Bunde
(Kr . Leer ).

Sausgebilsin , finderlieb und sauber
zum 1. Avril 1943 oder später
gesucht . Frau Elifabeth Cramer ,
geb. Wolff , Leer , Wörde 42 .

Tegesmädchen gesucht Frau Serm . 2 mal " gesündigt " ?
Bockelmann Aurich , Str . d . SA

Mansholt , Logaerfeld . Mooriver . 14. Fernruf 236 .
Schines Kuhtalb , 6 Wochen alt , au Sansgehilfin gesucht .

verkaufen , Seinrich Alberts , Neu - Sinners . Enttlermeister , Dgen

Kreuzes . Der Siller -Jugend Uhr . Viehverwertungsgenossen

ist eine einmalige Vorbestellung Wast . Bimmer evtl . mit Kochge¬
erforderlich , nach der die Klein
verteiler für die Folgezeit mit
Süßwaren bellefert werden . Hier
durch sollen Warenfehlleitungen
und die Ansammlung von Rest
beständen vermieden werden , Ich
fordere alle Verbraucher , die bei
ben späteren Zuteilungen Süß
waren beziehen wollen , auf , in
ber Belt bis zum 27. 8. 1943 bei
einem Kleinverteiler die Ab¬
schnitte N 32 der rosa und blauen
Nährmitteltarte 47 für jämtliche
Verbrauchergruppen abtrennen
su lassen . Nicht abgetrennt wer
den dilrfen die Abschnitte der
blauen Nährmittelfarte mit dem
roten Aufdruc Aust . " . Die
Meinverteiler fleben die Ab¬
Schmitte getrennt für Kinder
und Jugendliche bis zu 18 Jah
ren und für Erwachsene auf
Bogen zu 10 X 10 Stüd auf und
reichert sie bis spätestens zum 2 .
4. 1948 ben Ernährungsämtern
ein . Später eingehende Abschnitte
Yönnen bet der Aufstellung der
Süßwarenverteilungsliste nicht
mehr berücksichtigt werden . Bei
der Abtrennung der Bestellab :
schnitte hat der Kleinverteiler das
Mittelstild der Nährmittellarte 47
mit seinem Firmenstempel und
bem Busay Ellßwaren zu ver

hen Diefer Stammabschnitt ist
forgfältig aufzubewahren und bei
fpäteren

GICUTT
Hermanu

Stub oder Rind , auch mit Fehler
zu vertauschen . A. van Ohlen
Warfingsfehn 272 .

Alberabnahme jeden Montag von
13 bis 15 Uhr . Viehverwertungs !
genossenschaft Neermoor .

Sälber , über 8 Tage alt , Abnahme
jeden Montag , von 13 bis 15

Standort Detern veranstaltet am schaft Neermoor .
Sonnabend , dem 20. März 1943 , Schönes Kuhfalb zu verkauf . Wwe
einen Elternabend , Ter Erlös
wird ausnahmslos dem Deutschen
Roten Kreuz zur Verfügung ae
stellt . Ein reichhaltiges Bro Gfels 56 . bargen bei Aurich .

gramm bürgt für eine gute Un rse , bochtragend , zu verkaufen Servierkraft , solide und Freundlich .
terhaltung und einige frobe Hinrich H. Wilts , Ludwigsdorf 38. gesucht . Hotel Deutsches Haus " ,
Stunden der Entspannung . Es Beste tragende Fuchsstute , sfährig , Aurich .
follte daber niemand verfäumen .
der Veranstaltung beizuwohnen .

Antreten der Kameraben Aun
Seldengebenkbag Sonntag , 21 .
März , 9. 45 Uhr , beim NSW
Heim . NS . Kriegsopfer -Verfor
gung . Efens ; Kriegertamerad
fchaft Efens ; Krieger und Sol - Weißes Angora -Kaninchen zu ber
datenkamerabschaft , Esens . Die laufen . Arnbold Meinen , Bovens
Kameradschaftsführer . Nr . 39 bei Aurich .

Ortsfilmstelle Theringsfen Zwet fleine Läuferschweine gegen
zeigt Sonnabend , 20. März 1943 . größeres zu vertauschen , Aurich ,
19. 00 Uhr : Tana mit dem Zahnstraße 36 .
Raifer . Jugendliche haben feinen
Butritt .

Süßwarenverteilungen Die
mit vorzulegen . Der Verbraucher
ist nach erfolgter Bestellung an
das von ihm gewählte Kleinner
tellergefchäft gebunden . Er darf
den einmal gewählten Kleinvertei
ler nur in begründeten Ausdes Eingangs der Krankmeldungnahmefällen und nur mit Geneh¬
migung bes Ernährungsamte
wechseln . Die Süßwarenfpezial
geschäfte dürfen keine Süßwaren
vorbestellungen entgegennehmen
Norden , den 17 . März 1943 . Bu
gleich im Namen der Landräte
ber Kreife Aurich , Leer und
Wittmund . Der Landrat des Krei
fes Norden . . Ernährungsamt
Abt . . ' ¬

bei unseren Kaffen ab gezahlt
wird . Wir weisen unsere Mit
glieder auf diese Aenderung bes
fonders hin , Leer , den 17. März
1943. Allgemeine Ortstmntentasie
für den Kreis Leer , Landkranten
Tasse für den Kreis Leer .

Kreis Aurich . Deffentliche Mahnung .
Rinsen und Tilgung für Haus
sinssteuerkypothefen und Kreiss
Bandarlehen . Die für die Reit
bom 1. Oktober 1942 bis 31 . März
1943 fälligen Bins und Tilgungs
Beträge für Hausginssteuerhypo - Wohn - u . Schlafzimmer , gut möbl . ,theten und - Kreisbaubarlehen ind
bis zum 31 . März 1943 an uns

für einen unserer Angestellten
auf fofort gesucht . Westfälische

Wohnungen

git entrichten . Einzahlungen fön Transport Attien Gesellschaftmen in bar oder durch Neber Zweigniederlaffung Emden ,velfung auf das Stonto 202 bei
Der Kreissparkasse in Aurich oder Möbl . Simmer , evtl . m . boller Ver
Postscheckkonto „Hannover 17793" pflegung , b . la Mädchen in Leer
erfolgen . Vom 1. Abril 1943 ab gesucht Schriftt . Angebote unter
werden etwaige Restbeträge mit

2 343 an die DTB . , Seer .
einem Säumniszuschlag von 2 % Möbl . Bimmer , mögl . mit bollerdes geschuldeten Betrages auf Verpflegung . , von junger kaufm.Kosten der Schuldner beigetrieben Angestellten in Leer oder UmgeAurich , den 1. März 1943, Kreis bung gesucht . Eche . Angeb , untertommmaltaffe . Gronewold , A 196 an die CTB . , Aurich .

boll eingetrag . . im Juni fohlend ,
babe ich im Auftrage gegen ente
ältere gifte oder tragende Stute

bertauschen .คนิ Selbige muß
fromm und ohne Untugend fein .
S . Caatboff , Aurich . Leerer Str .
Nr . 24. Fernruf 529 .

Kaufgesuche
Film - Theater

Lichtspiele Remels .
Sommer oder Wintermantel , auch

Freitag und Kleider für 6fähr . Mädchen zu
Sonnabend , 20 ühr : Der neue
große Wolfgang -Liebeneiner -Film :

Laufen gesucht . Schriftl . Angebote
unter & 329 an die DTB . , Leer .

der Entlassung Bismarcs ,
Die Entlaffung " . Die Tage vor Säulenmaschine zu faufen gesucht

entscheidend die Weltgeschichte un
die Dörnatt , Bangftede Schuhmacher

seres Jahrhunderts beeinflußte Glattdrescher
meister .

zu laufen gesucht .
gewinnen in diefem gewaltigen Schriftl . Angebote unter & 334
Film noch einmal Leben . Mit : an die O28 . Leer .
Emil Jannings , Theodor Loos , Berrenfahrradgestell und Krüppstuhl
Carl Ludw . Diehl , Werner Sinz zu laufen gesucht . Frau A. Weber ,
Werner Krauß u . a . Jugend über Cst -Warsingsfehn 223 .
14 Jahre hat Butritt . Gastecher mit Brathaube geg . gt

Lichtspiele , ,Schwarzer Bär . Murich .
Freitag , 18. 30 Uhr , Sonnabend ,

erhalt , Damenfahrrad zu laufen
gesucht . Schriftl . Angebote unter

15 . 30 und 18. 30 Uhr : Guftab 8 328 an die DL8 . . Leer ,
Gründgen in Friedemann Buch ". Nähmaschine laufen gefucht
Leidenschaftlich greift er nach Schriftl . Angebote unter & 332
Sternen , die er nicht erreicht . an die D23 . , Leer .

13000

Er stirbt . Aber vor feinem Ende Babbelboot , gut erhalten , zu laufen
versöhnt er sich mit seinem Schids gesucht . F. Reints , Emben , Gar
fal . Kulturfilm / Wochenschau . tenstraße 16 .
Jugend über 14 Jahre hat BuSportwagen zu kauf gef . Frerichs
fritt .
täglich 15. 30

Sonntag bis Dienstag Emden , Freiligrathstraße 31 ptr .

Sonntag auch 13 Uhr :
und 18 . 30 Uhr , Gerrenfahrrad , gut erb , auch n

Defentrieg " , Nach dem Roman Stümpel , Beer . Seisfelder Str . 21
Der bereift , 84 Taufen gefuit .

von Ludwig Ganghofer . Mit : Wein und Spirituosenflaschen ,
Recife Norden . Aurich, Leer and Möst , Wohnung . Wäsche tann ge- Friß Kampers u. a. Kulturfilm

Elfriede Daßig . Paul Richier , gereinigt . 0,70 ctl . Inhalt , laufen
Wittmund . Betr . : Borbestellung stellt werden , von ig. Witwe mit Wochenschau , Jugend hat Butritt .

fede Menge S . F . Koolman & Co. ,
auf Süßwaren . Für die in Bu G. m , b . S. , Weener .
Tut an die Verbraucherschaft aur

Kind in Aurich gesucht . Schriftl . Auguftfehner Lichtspiele . Sonn - Sofa oder Couch , modern , gut er
Gurteilung tommenden Süßwaren DT8 . . Aurich

Angebote unter A 197 an die abend und Sonntag , 19 Uhr : halten zu laufen gesucht . Emden ,
Vom Schiffal besiebt . " Am Brauersgraben 1 bte .

Sanshälterin , bis zu 40 Jahren für
Kleinen ländlichen , frauentosen ]
Haushalt gesucht Heirat nicht
ausgeschlossen . Schr . Angeb unter

198 an die CTS ,, Aurich .
Lehrling , weibl . od . männlich , fir

Friseurgeschäft gesucht . Janffen ,
Emden , Wilhelmstraße 61 .

Suverlaff . Mann oder Frau ais
Kassierer sucht alte angefebene
Versicherungsgesellschaft in Emben
Meldungen erbeten unter Sr
8022 an ble Ala -Agentur M
Lüders ; Münster /Westf .

Hilfskräfte , männliche und weibliche ,
für den mittleren und gehobenen
Vollzugs- und Verwaltungsdienst
im Angestelltenverhältnis gefumit
Dienstbezige bel Einstellung nach
Gruppe IX bis VII EC . & nach
Leistungen . Bet getrennter Haus
Haltsführung Bablung einer be
sonderen Entschädigung . Bewer
bungen sind zu richten an den
Vorstand der Haftanstalt Emden
fn Aurich , Landgerichtsnebäude .

Stellengesuche

1430

Bilichtfabesielle in größerer Land¬
wirtschaft sucht 17jähr . Mädchen .
mit Mittelschul - und Haushalts
bildung zum 1. bis 15. April .
Schriftl . Angebote unter A 190
an die DT8 . , Aurich .

Stellung in landwirtschaftlichen
Haushalt fucht 17jähr . Mädchen .
Schriftl . Angebote unter
an die DTB . Emben .

Stellung in größerem landwirtsch . .
Kinderreichen Haushalt , zur weite
ren Ausbildung in Küche und
Saus , für meine Tochter a , 1. 5.
gesucht . Gute Zeugnisse vorhan
ben . Echriftl . Angebote unter
2330 an die DT3 . , Leer .

Stelle im bürgerlichen Sause , zur
weiteren Ausbildung im Haus
halt und Kochen für meine 19jäh
rige Tochter zum 1. Mat gefudit .
Schriftl Angebote unter 200
an die DEB , Murich .

1. Den Ofen überheizt ,

ger

also " Kohlenklau " geholfen und
&. die Schuhe in die Nähe dieses leder

fressenden Ungeheuers gebrachte

Trockene Hitse¬
also auch der Heizkörper
thren Rheinberger Schuhene
macht das Ledes spride and rissige

RS

schadet

GLÜHLAMPEN .AMPE

und gutes Licht sind in der

Rüstung heut am wich

tigsten . Deshalb wird vor :

erst nur dieser Bedarf ge¬

deckt . Darum rät OSRAM

den Verbrauchern :

Sofort ausschalten ,

wenn Licht nicht beno¬

tigt wird . So schonen Sie

Ihre Glühlampen für ta¬

geslichtärmere Zeiten .

Krewel KREWEL "

Arzneimittel
cacas

Beschäftigung im Haushalt fucht
funges Mädchen in Emden oder
außerhalb . Eche . Angebote unter
E 1426 an die OTR . , Emden .

Tauschgesuche

Gerrenfahrrad gegen Wocheneitda
wagen zu tauschen gesucht . Ever
Norden , Buckerpolderstraße 19 .

Gedgedine -Mantel , dunkelblau . , Gr .
44 , gegen farb Sommermantel zu
tauschen gesucht . Scr . Ang . unt .
8 331 an die O28 . , Bees .



Famillenanzeigen

Geburten

Bottes Güte erfreute uns durch

Wir baben uns verlobt : Friedel
Bieti , beina Sanders , Geo
freiter . Waldau 274 (Schlesien ) ,
Bpleferoog .

Vermählungen
die Geburt eines gefunden Többre Bermählung geben bekannt :terleins , das wir Jutta se
nannt baben . Inita Deifend .
Pastor Gans -Wilhelm Delfeus .
Bapenburg , im Mära 1948 , 8. 8 .

Obermaat Ohne Vovvinga nud
Drau Margot , . geb . Bimmers
mann Rordfeebad Borfum , den
20. Märs 1948 .Preistrantenbaus Leer , 6. 8 . 3bre vollzogene Bermählung geeWehrmacht .

iffe , geb . 17. 8 1948 . Dit geben
Die Geburt unferes ersten Rine
Bes bekannt On berslides

rende Martha door manne
deb Willen . Juling door
manns . 4. 8t . Oberlin . a. Gee .
Norden .

Cortes Gitte erizente uns bur
die glüdline Geburt unferes
Stammbalters . Temmo Tergan
and Fran Margarethe , geb .
Garms . Olberfum , s. 8t . Rreis
frankenhaus , Leer , den 17 .
Ελάτη 1943 .

Verlobungen

Verlobte artben : Maria
Arfiger . Dans Benefame .
Blachsmeer , St . Alchendorf .
8. St . Wehrmacht . Märs 1918 .

Obre Verlobung geben befannt :
Anno Boofdmann , Obergets
Ehme Janffen . Nieve , 0. 81 .
Wife Breitenweg -Welde , 0. 8 .
tm Urlaub .

ben befannt : Belfert Tabbies
and Fran Gerba . geb Santies .
Benferfiel , im Märs 1943 . Bür
erwiefene Aufmertiamfelten dan .
fen wir beralih .

Obre Ariegßtrauung geben be
fannt : Rudolf Grohmann . Obers
maat , Hani Großmann , geb .
@dboff . Connefeld b . Koburg .
Murid . a. St . Pandfirchen / Beb
marn , ben 10 Märe 1943

3bre Rrlegßtrauung geben be .
fannt : Match . Maat Karl
Brebler und Fruu Martha
Brebler , ge5 . Tlarfs . Emden ,
Soulstraße 85 , am 12. 8. 1948 .

Jbre Vermählung geben befannt :
Obergefs . Matthias Schwarb , s .
8t . Im Belde , and ran Maned ,
geb . Jasperß . Emben , ben 17 .
Märs 1943 .

3bre Bermähluna eeben befannt :
Belz Werbarb Arufe , a. 8t ... tm
Urlaub , and Brau Elle , geb .
Baard . Beblen (Med . ) , Lars
selt . Im Mára 1918 .

DanksagungenObre Verlobung geben befanni :
Viul Jauffeu , Gelrelier Theodor
Winfler . Tergaft , Marienbate . Br Die uns anläb ! ich unferer
8. St im Urlaub .

bre Berlobung geben befannts
Theodore Oedemann . MR . Br .
frette : Dans Eduorrenbers .
Buni a . Rh .. 8. St . Veitum ,
Emden .

Leer , Emden ,
den 15. Mare 1948 .

Statt Garten . 11nlagbar
imer tra ' mich die Nachricht ,
daß mein innigftgeliebter Mann .
Klein - Belg 18 glüdlicher , Holser
Water . unfer einatger botto
nungsvoller Gobn , Bruder ,
Schwiegerlohn und Schwager ,
Kreisoberinfvektor

Rudolf van Paaten
Gefreiter in einer Stabsbatterie ,
am 15. februar im fait vollen .
Deten 83 Lebensjahre den Gel¬
demod fand . Er wurde auf .
einem Chrenfriedhof our legtes
Rube gebettet .
3n Mefem Schmeis

Fran Frieda van Baaten , geb .
3ikling . Töchterchen Delan

und alle Angehörigen .

Leer (Offr . ) , Pindenftr . 8 ,
den 8. Mära 1948 .

Bon unferer Schmieger
tochter erhielten wir die imers
liche Nachricht , daß ihr lleber
Mann , leiner Brei Rinder tren¬
Morgender Bater , unler geliebtes
Altefter Sohn , unler guter Brno¬
der n . Echwager . Reglerungsrat

Wolfgang Kettel
Inbaber des CA . 2 RI . , In der
Musübung feines Dienftes Den

flegertod Im 85. Bebensjahre
gefunden bat .
In fchmerslicher Trauer

Oberitudlendirettor Cric fel
tel and Fran Elle , geb . Benez ,
fowie alle Angehörigen .

Kloster Mühle b . Deer ,
Den 17. Märs 1948 ,

Bon dem Chefarat eines
Pasaretts Im Cften erhielten
wir die fchmerzliche Nachricht .
daß under etnalger beibgeliebtes ,
unnergeßlicher Sohn u . Bruder .
San . Befreiter

Eilbert Klaas . Chling
Inhaber der Oftmedaille , in fels
nem 40. Lebenslagre an den
Folgen der schweren in treuer
Billchterfüllung fich sugezogenen
Verlegungen am 22 , Debruar
eingefchlafen th . Or wurde aut
einem Heldenfriedhof im Often
In würdiger und felerlicher
Welle sur legten Ruhe beigefeßt .
In unfagbarem Schmers

Fran M. Obling Wwe . , M.
Chling .

Gebächtnißfeter 28. Wäre , 14 ur ,
in der Kirche su Rüttermoos ,
woan wir beralih einladen .

Bagband Timmel , Gefel
n . Bingum , 15. &re 1943 .
Ron feinem Romvantefüb

rer und treuer Rameradenband
erbleiten wir die traurige Nach
richt , daß nach Gottes Willen
1213 auch unter beibgeliebter ,
bolfnungsvoller . anvergeßilder
einsiger Sobn , der Stübe unfe .
red Iters , unfer beiboeliebtes .
berzen &auter , lebenderober Bru
dez , unfer fleber Schwager . One
fel , Reife und Better . mein
treuer Kamerab , Obergefreiter

·

Jobann Reinders Ginzis
Inbaber der Oftmedaille und
des Rrimabzeichen , am 16. De .
bruar 1948 bei den Schweren
Nämpfen füdlich des Pabogalees
Im Witer 2011 20 Jabren fein
Leben für fein geliebtes Bater
land bat bingeben milffen . z
wurde auf dem Beldenfried bo !
fetner Diolfion sur lesten Rube
gebettet . ¬
In namenlolem Emers

Meinber B. Dinrichs and Bran
Aletta , geb . Bruns , Gerb Gine
richs nub Brau Nntle , geb .

inrichs , riebe Göfes and
Gran Johanne , geb . Sinrichs ,
Chelene inrichs , Berta Jür
gens we . . geb . Øinrichs ,
Antie Oinrichs , Schwester Ge
fine Olurichs , St . 1. Urlaub ,
Uffs . Foffo Band , Weener , a.
31. 1m Often .

Geblichinisfeier Sonntag , den 28 .
Märs . 14 . 80 Ubr , in bez Kirche

Bagband , woan wie alle
beralta einladen .

Berlobung erwieferen Aufmerto
famfeisen fagen wir al ' n bera
Hichen Don ! . Magreth Velfen ,
Bapenburg ( @ms ) Bernhard
Schleinhege . Emben , 8. 31 .
Münster .

Goldenne , 6. Wars 1948 .
Statt feber befonderen
Mittellung . Wir erhielten

bente durch letnen Oberleutnant
and Romvaniefübrer bie tief
traurige Nachricht , daß mein in¬
nigftgeltebrer Mann , der liebe

Bates feiner dret unmindigen
Rinder , mein lieber , unvergeß¬
Ilcher einaiger Sobn . unier guter
Schwiegerfohn , Bruder . Schwager ,
Onfel , Neffe und Better , Gefr .

Weffel Mennebäd
Inhaber des Inf . Sturmabaete
dens und des Verwundetens
abzeichens , tm foeben vollendeten
81. Lebensjahre am 8. Februar
1948 Im Eften fein Leben opfern
mußte . Wie fein Bater tm
Weltfrtege , fo ließ auch er fein
Leben fikr Deutschlands 8 .
funft . Diefe Nachricht trifft uns
um fo bärter , da am 1. Ct .
tober 1941 fein Ileber Schwager
Im Often gefallen ist .
In tiefer , Miller Trauer

Gefine Mennebäd , geb . Bifcher .
Banl . Annchen und Erich
Mennebät , Eliche Mennebäd
Wwe . . Tade Fischer a . Fran
Antie , geb . Bruns , Tönles
Tapper and ran Lücke , geb .
Mennebäd , Cte Eaathoff , geb .
Mennebäd , Fris Tinnemann
und Bran Antie , geb . Fischer ,

arm lider n . Frau Braute .
geb . Carls , Shno Tiaben und

Gran Mimi , geb . Gilcher , Gin
rich Diedmann n Gran Silfe .
geb . licher Jürgen Fischer
unb frau Dini , geb . Eilers .
Walter Evers u . Gran Wilma .
geb . Gilcher . forte alle Angeb .

Gedächtnisfeler Sonntag . 21. 8. ,
10 115r , in der Kirche su Arle ,
woan alle beral . eingeladen find .

Mammslehn . Oftgroßefehn ,
Wilbelmsfehn . Wiesmoor .

den 17 Märs 1918 .
Dart and schwer traf uns die
fchmeraliche Nachricht , daß am
0. Januar 1918 unfer beibgellebo
ler Sohn , mein beißgeliebtes .
unvergeblicher Bräutigam , un¬

fer allzeit lebensfroßer Bruder .
Schwager , Entel , Neffe und
Vetter , unfez Hebez . guter
Schwiegerlohn , Gefreiter
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Ernst Theodor Emibi
Inhaber der Oftmedaille nno
des Verwundetenabzeichens , tm
blühenden After orn faft
Jabren beim Rampf im Often
den Beldentod gefunden bat . 11m
to bärtez trifft uns diefer Schlag .
ba erit am 19. Auguft fein He
ber Schwager Hel .
In tiefem . unfagbarem Schmers

bte fchweracorfften Eltern
Engelfe Schmidt und Gran
Javen . geb . Buk , Grete ben
als Braut , Puffe Ehmidt ,
Stabßgefs . Ginri Emmidt .
1. St . im Often , and fran
Barmiene , arb . Bruns , Nunuft
Schmidt , Wwe . Anna Buk
Martin Aben und Fron Gel .
ina , geb . Coon , fowie alle
Angehörigen .

Tranerfeter Sonntag , ben 21 .
Märs , in der Kirche su Wies .
moor , wozu wir alle berali
einladen .

Oftiem , den 17. Mära 1943 .
Bente 12 . 90 1br . entfchllef nach .
längerer rantheit , jedoch löz¬
lich und unerwartet , meine liebe
Frau , turer Kinder Ilebevolle
Mutter , meine liebe Tochter , un
fere liebe Schwiegentochter ,
Echwelter , Echwägerin u . Tante

Brieda bermine Jauben
geb . Weelborg

Im falt vollendeten 87. Lebens
Jahre .
Diefes bringen tiefbetrübten
Herzens zur Anzeige

Beent Janken , Finder Irm .
aard , Elfriede und Renate ,
Famille L. Weelborg Wwe . .
Familie Gerhard Janken .

Beerdigung Montag , 22. Mära .
15 ubi , von der Leichenballe in
Leez . Trauerfeier ½ Stunde
vorber .

Neu -Siegelfum .
den 16. März 1948 .

Statt befonderer Mitteis
lung . Erbielten Don feinem
Hauptmann und Batteriechef die
Ichmerzliche Nachricht , daß un
ler über alles geliebter . Hoff¬
nungsvoller einziger Sohn , mein
innigftgeliebter . unvergeßlicher
Bruder , Neffe und Better

Jobann Albertns Janken
Uffs . in einem Art . - Regt . , In¬
bal r ber Cftmedaille , im bila
benden Alter von faft 22 Jab¬
ren , am 29. febr . 1943 bei den
Ichweren Abwehr ämpfen im
Often den Geldentod fand . Auf
einem Ebrenfriedhof fand ex
feine leste Ruhestätte .
In tiefer , filler Trauer

Johann Janßen und fran
Dante , geb . Brinkmann
Jenny Janken fum . alle Angeb .

Gedenffeler Sunnt g . 28. Märs .
14 1hr . in der Kirche su Siegel ,
fum , Wo4u wir berzlich eine
laden .

Blaggenburg und Middels ,
den 16. März 1943 .

Bom Etabsarzt eines Haupt ,
verbandsplayes erhielten wir die
traurige Nachricht , daß unser ein¬
siger lieber Cohn , unier allgett
lebensfrober , guter Entel , Seise
und Better , Gefreiter

Tirl Thomßen
in feinem 23 . Lebensjahre am 1 .
3. 43 an feiner schweren Verwuns
bung , die er am 24. 2. erhalten
bat , rubig und fanft entichlafen
ift . Die Beerdigung fand in Ges
genwart des engl . Kriegspfarrers
Butt . Auch er gab sein junges
Leben fürs Vaterland .
3n tiefer Trauer

Meint Bunting and Frau Ette ,
geb . Lürfens verw . Thomßen .
Babbo Vürfens und Frau Ette ,
geb . Janssen , fowie sämtliche
Angebörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag . 18.
April , 10 Uhr , in der Kirche in
Middels , wozu wir alle herzlich
einladen .

Elen8 , d . 15 . März 1948 .
11ns traf die schmerzliche
Nachricht , daß mein am

21. Desember 1916 geborener .
innigitgeliebter Mann . meiner
fleinen Rofemarie niegeiebener
Bater , unfer einiger geliebter
Sobn , Bruder , Schwiegerfohn .
Schwager . Onfel Reffe und
Better , Vanzergrenadier , Obers
gefreites

Wolfgang Pict
Inbaber . der Sudeten medaille .
des Verdienftfreuses 2. Klaffe
mit Schwertern und des Panzer¬
kurmabzeichens , am 28 . No
Dember 1942 den Heldentod ges
funden hat .
In unlagbarem Schmerz und
stiller Trauer

Fran Anneliefe Liet . geb .
Thaden . and Tochter Nofes
marie . Marie Piek Wwe . .
Tomma Thaben we . . techn .
Kriegsverwaltungs - Infpcftor

Rudolf Aleindienst , a. 3t . im
Often , und ran Käte , geb .
Bleb . liffs . Cofar Giele , s . 31 .
Im Often , und Frau Erifa ,
geb . Lieb , Georg Schmidt und
Gran Carola , geb Cles . Liffa .
Geins Thaden , s. 3t . im Cften ,
u . Braut Annemarie Henfen .

Cits Caterfum , Carolinens
fel . Wilhelmshaven ,

den 12. März 1948 .
Bom Stabsarzt erhielten wir die
fchmerzliche Nachricht , daß unter
beißgeliebtes . berzensguter jüng¬
tter Sobn , unler lebensfroher
Bruder , Schwager , Onfel , Reise
und Better . Geireiter

Fodo Willms Jauffen
im Alter von 21 Jahren an fele
ner am 15. Februar erlittenen
schweren Verwundung am 21 .
Bebruar geftorben ist . Er ruht
anf einem Geldenfriedhof im
Often .
In unfagbarem Schmerz

bie tiefbetrübten Eltern Jos
bann 8 . Janssen und Frau
Tomfe , geb . Janffen , Geir .
Johannes Jauffen , s. 3t . im
Welten , und Frau Elle , geb .
Morte , und Sohn . Fris Rös
fter . 1. St . Wehrmacht , nud
Fran Gefine , geb . Janssen .
Obergefr . Anton Jansen . 8.
8t . Im Cften , Cbergefreiter
Ihno Jauffen . Erua , Räthe
und Grete Janffen .

Trauerfeier 28. Märs . 10. 30
Uhr , in der Kirche au Obter
fum , wosu wir alle beralih eine
laden .

Iblowerfeba ,
ben 17. Märs 1949 .

Bon fetnem Hauptfeld¬
mebel und Kameradenhand er .
bielt ich die schmerzliche Nach¬
picht , daß mein über alles geo
Hebtez . unvergeblicher Mann .
der liebevolle Water meines eine
algen Sobnes , mein lieber Sohn .
Schwiegerfohn , Bruder , Schwa .
ser und Onfel

Garm Glehner
Gefreiter In einem Grenad . .
Regt . , im Alter von 85 Jahren
bet ben schweren Kämpfen am
Ladogalee ám 15 Januar fein
lunges Leben füle Gübrer . Bol !
und Vaterland hat hingeben
milffen . Er wurde auf einem
Beldenfriedhof sur lesten Rube
gebettet . 11m fo bärter trifft uns
biele Nachricht , da fein Heber
Schwager Meben felt dem 29 .
Januar vermißt ist .
In Melem Schmers

Taalte Flebuer , geb . Wulff .
Eohn Jann . Familie Jann
Blehner Wwe .. familie bene
Wulff und alle Angehörigen .

Gedächtnißfeter 28. Märs , 10
Ubr , in der Kirche au 3blow ,
mosu ih beralich einlade .

Bortum , Victoriaftraße ,
den 17. Mära 1918 .

Statt leber befonderen Mittel .
Inng . Seute nachmittag entfchlief
nach febr furser , beitiger Krant
beit mein innigftgeliebtes Söhne
chen . unier liebes Brüderchen ,
Enfel und Neffe

Otto - Wilhelm
133 aarten Alter von laft
Jabren . Er war unier aller
Sonnenschein . Unfagbar Бот
trifft uns diefer Schlag , da erit
vor 13 Monaten fein lieber Va
ter den Geldentod starb .
In Helem Schmers im Namen
allez Angehörigen

Gran Mimi Edler , geb . Das
sen , Rinder Edelgard u . Edith .

Beerdigung Sonntag , 15 lbs .
von der Leichenhalle .

Shrbove , 17. März 1919
Geftern 24 115r entfclief nac
langem , fchwerem Leiden unfere
Hebe Shwester , Schwägerin
und Tante

Gretje Tabea Buros
im blühenden Alter von left 17
Jabien .
In Mefer Trauer

Branடு. Aleemann nub
Baula , geb . Wurvs , Berend
Wurvs . 4. Bt Kriegsmarine ,
Rita Burps und Angehörige .

Beerdigung Sonnabend , den 20 .
Mära 1943 , 15. 80 11br , vom Ge¬
meindebaus . Trauerfeier ½
Stunde vorher .

Böllenerföntasfehn .
Papenburg , 16. Wära 1943 .

Statt Anlegens . Grute in den
fpäten Abendstunden anticlief
lanft und rubig an Alters¬
Ichwäche unfere beraensgute ,
treuforgende Mutier , Schwieger .
muter , Große . Urgroßmutter ,
Schwägerin und Tante , rau

Behrend Echmidt Wwe ,
Boske , neb . Bustohl

Im gelegneten Alter DOR
Jahren .
In tiefer Trauer

geSchal auf der Abrener Straße Foto - Atelierfunden . Gegen Erstattung der Un
toften abzuholen bel Chr . Janffen ,
Ihren Unlande 7.

Kirchliche Nachrichten

Conntag , den 21 . März 1943 .
Emben ; Evangelisch - reformierte Ges

meinde : Große Kirche : 10 Uhr
Pastor Brunzema , 11. 20 Uýr
Kinderfirche . Neue Kirche : 17
Uhr Pastor Brunzema . - Mitts
woch , 24 . März , 16 Uhr . Der :
berge zur Heimat , Gr . Faldern :
froße 3 , Kriegsbetstunde , ust .
Weerda .

Evangelisch - lutherische Gemeinde :
Neue Kirche : 10 Uhr Konfir
mation , Bastor Janssen , 11. 30
Uhr Konfirmatin , B. Cramer .

Altreformierte Gemeinde Hofstr .
15 Uhr Kirchendienst , 16. 15 Uhr '
Sonntagsschule .

Mennonitenfische : 10 Uhr Tauf
feier ,

Evangl . freit . Gemeinde : 10 Uhr
Predigt . 11 Uhr Sonntags
schule , 16 . 80 11hr Predigt , anjbl
Jugendstunde .

Wolthufen : 10. 30 Uhr B. Jmmer .
Uphusen : 9. 15 Ubr Bastor Immer .
Marienwehr : 14 Uhr , Paftor

Gramer , Wolthusen .
Suurbusen : 9 Uhr Pastor Weerda .

inte : 10. 30 Uhr Bastor Weerda .
Berffum : 9. 30 Uhr Konfirmation ,

Vastor Cramer , Woithusen . .
Jarffum : 10 Uhr Ronfirmation ,

Vastor Metger .
Ganderium : 9 Uhr . B. Koffelint .
Tergaft : 10. 30 Uhr B. Koffelint .
Norden : Luth . Kirche : 8. 30 uur in

der Luidgerifirche Sup . Kortmann ,
11. 15 Uhr Taufen im Gemeindes
house . Eup . Kortmann , 11. 15 br
Kinderkirchendienst , 20 Uhr Män
nerabend im Gemeindehaus , P
Ecmädefe . - Mittwoch , 24. März .
17. 30 Uhr 3. Bajfionsfirchendient
im Gemeindehaus , S . Kortmann .

88 Arle : 10 Uhr Pastor Echmädele ,
Norden , 13 . 30 Uhr Kinderfirchen
dienst Mittwoch , 24. März
15 Uhr , Konfirmandinnenkreis

Tornum : 10 Uhr Pastor Voß , 11. 15
Uhr Kinderfirchendienst .

Zulfum : 9 Uhr Kinderlehre , 9. 45
Uhr Pastor Meyer .

Aurich : Luth . Kirche : 10 Uhr Gefal
fenen -Gedenfieier Marinepfarrer
Sempel , anschl . Abendmahlsfeier .
15 Uhr Konfirmation . B. Ehitt

Mittwoch , 24. März . 18 Uhr , 3.
Bassionspredigt 1. Gemeindehaus ,
Generalsup . Schomerus .

Stradholt : 10 Uhr Konfirmation .
Werne : 9 Uhr Konfirmation mit

Abendmahl , Mittwoch , 24. 3. ,
18 Uhr , Paffions -Gottesdienst .

Bagband : 14. 30 Uhr Paftor Chimer .
Deutsche Chriften .

Norden : Luidgeritirche : 11 Uhr
Kirchenfeler mit Konfirmations¬
und Abendmahlsfeier . Pastor
Alinger , Leer .

Wittmund : 16 Uhr in der Kirche
Ronfirmation und Abendmahl .

me . ,Belene Woortmann
geb. Schmidt . Bobanna Groene
feld Wwe . . geb . Schmidt , Ben
ter Ennenga n . Fran Thefla ,
geb . Schmidt , Johann Geidel .
berg und Frau Sinrifa , geb .
Schmidt , Michel Echmidt and
Fran Trientie , geb . Wilde¬
boer , Bernhard van Lengen ,
Behrendine Schmidi .

Beerdigung Sonnabend , den 20 .
Mära 1943 , 14 Uhr , in Bölleners
fönigslebn .

Schwerinsdorf und Bühren ,
den 17. Mära 1948 .

Nach längerem Leiden verloren
mir gestern abend in ihrem 74 .
Lebensjahre unfere tebe Wut
ter , Schwiegermutter , Großmut
ter , Schwägerin u . Tante , wwe .
Cilt Gerdes

Wobfen , geb . Niemeler
In tiefer T : aner

Weertle Gerdes . geb . Meenten ,
und Kinder . Tomfe Gerdes .
Gerhard Garels und Frau
Gauke, geb. Gerdes , und Toch
ter fowie alle Angehörigen .

Beerdigung Sonnabend , den 20 .
Märs 1948. 14 11br. Diefe An¬
selge gilt als Einladung .

Dantiagungen

Allen , die uns in unferem
Hefen Schmers ihre Liebe
und Anteilnahme anläß

fich des Beldentodes unferes
Heben , unvergeblichen Sohnes
und Bruders , San . Obergefreiter
Werd Christians , befundeten .
danten wir recht berzlich . Go¬
mille Sann Chriftians , Rechts
upweg , den 10. Mära 1948 .

Für die vielen Bewelle
411sberalicher Teilnahme

Täßlich des Heldentodes
unferes lieben . unvergeßlichen
sweiten Sohnes , Bruders und
Schwagers , Gefreiter Karl Rab ,
fagen wir unfern berallchften
Dant . Famille Eilert Hab ,
Greetfiel .

Allen , Bie uns in unferem
tiefen Beld um den Ver¬
Iuft unferes lleben eine

Higen Sohnes und Bruders , Ge¬
fretter Briedrich Wilhelm Gehls
fer . thr tiefes Mitgefühl u . Ihre
innige Teilnahme entgegenbrach
ten , fprechen wir biermit unfern
herolichften Dant aus . familie
8 . Behlfer , DiBumerverlaat .

Biz bie vielen Beweise berz¬
Micher Teilnahme anläblich Des
Oinfcheidens unferer Ileben
Mutter , Meta Glanben , geb .

Albers , fanen wir allen unfern
beraltchen Dant , Die tranernden
Ointerbliebenen , Boga , im Ge¬
bruar 1943 .

Bür die uns anlählich des
inscheldens unferer Mutter u .

Großmutter erwiefene Teil
nahme danfen wir berslich . Gret
den ter Behn , geb . Blantmann ,
und Kinder , Adolf Blanfmann
und Frau , geb . Friedrich . Leer ,

Bremer Straße 59 , Mära 1948 .

Br die vielen Beweife bers
Ncher Teilnahme anläblich beb

inscheldens unferer leben
Mutter und Schmiegermutter .
Antle Carstens , geb . Jofobs , fas
gen wir allen unfern berzlichen
Dant . Im Namen aller Ange¬
hörigen Familie Geinrich Egr¬
ftens und Frau , geb . Jungens

früger . Boven8 , 11. Märs 1943 .

Statt Rorten . Für alle Liebe
und Güte , die unserer Mutter exs
wiesen würde , danden wir innigft ,
Im Namen aller Angehörigen .
Frau Meinharda Evers , geb.
Hinrichs . Böllenerfehn , 16 , B. 4. 3.

Geschäftliches

Neue Tovbelscheibenegge, 21 Schei
ben , Fabrikat Cad , gibt ab F . K.

Tie wertvollen Arbeits - und Zucht
Etillenboom , Norden . Fernr . 2330 ,

tiere find von vielen Schadens
möglichkeiten bedroht , die zu Tod ,
Nottötung oder bauernder lin
brauchbarkeit führen fönnen .
Eichern Sie sich vor ben damit
verbundenen finanziellen Ber
lusten durch rechtzeitigen Abschluß
einer Zierlebens - oder Buchttier :
Jahresversicherung ! Trächtiglett ,
Geburt und Weidegang find ein
begriffen . Wir empfehlen auch die
Weidetiers fowie die Operations
tier -Versicherung , ferner die Er
gänzungsversicherung solcher
Werte die bei Orts oder Kreis :
faffen nicht ausreichend versichert
werden fönnen Central . Tierver :
ficherungs -Gesellschaft a . G. , in
Bildesheim , gegr . 1863 . Auskunft
somie Benennung des für die
Aufnahme in Frage kommenden
Mitarbeiters der Gesellschaft fo =
fort auf Anfrage ! Weitere Mits
arbeiter aus den Kreisen ber
Landwirtschaft und Tierzucht

Inoch vielerorts gesucht .

Unterricht

er erteilt einer 17jährigen Nach
hilfestunden in Englisch und
Französisch ? Schriftl . Angebote
unter & 333 an die OER . , Leer .

Städt . Fachschule für Kindergärt .
merinnen , Cenabrid . Die Stadt
Conabrid richtet zu Ostern 1943
eine neue Fachschule für Kinder
gärtnerinnen (Kindergärtnerins
nenfeminar ) ein . Der Unterzi . ht
beginnt am 3. Mai 1943 . Schul¬
geld 20 . M. mtl . Auswärtine
Ednilerinnen tönnen im Schülers
Innenheim wohnen . Auskunft bei
ber Städt . Schulverwaltung .
Bochhaus , fernmdl . : 4031 , Nebens
ruf : 353 und 355 . Der Oberbürs

germeister . Echulverwaltung .

Versammlungen

Müttermooree Gielacht . Interessen¬
tenversammlung am Montag , dem
22. Mära. 19. 30 Uhr. bei Boffen,Rüttermoor . Tagesordnung : 1.

Grete Ekkenga
Emden , Philosophenweg 33

Fernril 7 × 1

Wie für unsere Großeltern
und Eltern , so auch für
unsere Kinder und Enkel !

FRANCK
Kaffeemittel

SEIT 1829

Schering

HEILMITTEL

Wohl der beste Beweis für die

Wertschätzung der Schering¬

Heilmittel In der ganzen Well

Ist der delige Anstieg des

Exports . In allen Kulturländern

verordnen und benutzen heute

die Arzte Schering -Hellmittel .

SCHERING A. G. , BERLIN

Am Heinzelmännchen
ouf der Dose erkennen wis
schon immer die gute Schuh¬
Creme aus den Sidol -Werken
Von dort hörten wir auch schon
Immer den guten Rat.

Hauchdünn mit dem
Loppen auftragen !

dodir
SCHUHPFLEGE

Vorübergehend
kann es einmal vorkommen , daß Sie
Camelia nicht überall bekommen ,
Aber keine Sorge , die Produktion
1st keineswegs gekürzt worden .
Die Versorgung mit Damenbin¬
den let nach wie vor gesichert

Camelia

ZUVERLASSIGEREFORMETADA

Als Hersteller von Quolitôte
erzeugnissen bekannt in
Deutschland und vielen
Staaten der Welt ,

R . Kufeke
HAMBURG BERGEDORF

MEDOPHARM
Abnahme Der Jahresrechnung Arzneimittel1941/42 . Genehmigung bes
Baushaltsplans 1942/43 . 3 .
Sonstiges . Der Sielrichter : I
Gruis .

Zu verkaufen

Motorboot , Länge 7 Met , Kajüte
m . all . Zubeh . , 600 MM , zu ver
lanfen , Deer . Hajo - Unfen -Str . 35 .

Neues Oberbett , 90 RM . , zu vers
laufen . Schriftl . Angebote unter

1431 an die OT8 . Emben ,
Sandwagen , 20 NAN. . zu verfaufen .

Frau Lammert Goldenstein Mwe .,
Sub -Bictorbur

sind treue Helfen

Ihrer Gesundheitl

Medopharm - Arzneimittel

sind nur in Apotheken

erhältlich .

MEDOPHARM
Pharmazeutische Proporate

Gesellschaft m. b . H. München
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Tapfere Söhne unserer Heimat
otz . Folgende Söhne unserer Heimat wurden mit dem .

Eisernen Kreuz zweiter Klasse ausgezeichnet : Stabsgefreiter
Johann Ehmen , Spekendorf ; Obergefreiter Gretus Lüb .
ben , Efels ; Obergefreiter Hinrich Footen , Norden ; Ge
freiter Jan Iken , Emden .

Heldengedentfeiern am Sonntag
otz . Der Heldengedenktag am Sonntag wird überall in

militärisch schlichter Art begangen werden . In Aurich findet
die Feier um 9 Uhr auf dem Marktplak statt . In Norden
marschieren die Ehrenformationen um 15 Uhr vor dem Ehrens
mal und dem Bismarckdenkmal auf , wonach Ansprachen und
Kranzniederlegungen stattfinden . Auch am Ehrenmal auf dem
Friedhof in Sage wird ein Kranz niedergelegt . In Leer
beginnt die Feier um 3. 30 Uhr am Ehrenmal der Kämpfer
von 1870/71 in der Adolf - Hitler -Straße .

Colizeifiunde allgemein nicht später als 23 Uhr
() Der Reichsführer 44 und Chef der Deutschen Polizei hat

mit sofortiger Wirkung die Polizeistunde allgemein auf nicht
später als 23 Uhr festgesetzt . Nur in Großstädten mit beson
ders regem Fronturlauberverkehr darf für Gaststät
ten , die in der Nähe des Hauptbahnhofes oder in der Nähe
sonstiger dem Fronturlauberverkehr besonders stark dienender
Fernbahnhöfe liegen , der Beginn der Polizeistunde auf 24 . Uhr
hinausgeschoben werden . Bei der Auswahl der für den spätes
ren Beginn der Polizeistunde in Betracht kommenden Gast
stätten ist ein besonders strenger Maßstab anzules
gen . Für die Zulassung von Ausnahmen sind neben der Zus
verlässigkeit des Betriebsinhabers allein . Die Bedürfnisse des
Fronturlauberverkehrs entscheidend . .

Rückkehr zur Sommerzeit
() Nach einer Verordnung des Ministerrats für die Reichsver¬

teidigung tritt in Großdeutschland am 29 . März die Sommerzeit
wieder in Kraft . Danach werden am 29 . März um 2 Uhr nachts die
öffentlichen Uhren im Gebiet des Großdeutschen Reiches um
eine Stunde , das heißt von 2 auf 3 Uhr vorgestellt .

Kartoffelleime nicht in den WHW . -Eimer !
: : Jezt ist wieder die Zeit angebrochen , in der die Kartoffeln ,

die man aus dem Keller holt , Keime tragen . Da die Keime der Kar¬
toffel schaden , gehen viele Hausfrauen daran , ihre noch lagernden Kar
toffeln davon zu befreien . Hier spricht nun das Ernährungshilfswerk
eine Bitte aus : Bitte , werft keine Kartoffelfeime in den EHW . -Eimer ;
die Keime sind , ebenso wie die grüne Frucht der Kartoffelpflanze ,
giftig und schaden daher den Schweinen . Da im EHW . nicht die
Möglich eit besteht , das Futter zu sortieren , ist auch schon bei einer
geringen Beimengung dieser Keime im Kücheneimer der ganze Abfall
verdorben . Die Schweine rühren es dann nicht an , was natürlich für
Die Schweinemast einen großen Ausfall bedeutet .

() Anschriftdoppel im Reisegepäck und Expreßgut . Um den
Berlust von Reisegepäck und - Expreßgut vorzubeugen , die durch

o en der Anschrift oder durch sonstige ungenügende Kenn¬
zeichnung entstehen , hat die Reichsbahn vorgeschrieben , daß in
die Gepäck - und Expreßgutstücke ein Doppel der An¬
schrift einzulegen ist . Läßt sich ein solches nicht einlegen ,
so ist außen eine zweite Anschrift durch Beklebung oder Anhän
ger anzubringen . Die aus der ungenügenden Kennzeichnungoder dem Fehlen des Anschriftdoppels entstandenen Nachteile
Hat der Reisende oder Absender zu vertreten .

Emden

Diphtherieschußimpfungen für Kinder
otz . Das Amt für Volksgesundheit teilt uns mit : Wie de¬

faunt , haben in der Stadt Emden in der letzten Zeit die
Diphtherieertrantungen start zugenommen gegenüber früheren
Jahren . Leider ist diese Ertrancung zum Teil auch mit einer
Heftigkeit aufgetreten , die sonst nicht immer beobachtet wurde ,
so daß auch eine frühzeitige Serum -Einsprißung und in eins
zelnen Fällen sogar der Luffröhrenschnitt teine Rettung mehr
bringen tonnten und manche Familie durch den Tod eines
Kindes in schweres Leid versetzt wurde .

Aus diesem Grunde soll jetzt in Emden mit behördlicher
Zustimmung die kostenlose Di -Schußimpfung durchgeführt
werden , die den Kindern einen sehr weitgehenden , wenn auch
nicht hundertprozentigen Schuß gewährt . Die Schuhimpfung
besteht aus zwei Einspritzungen des Impfstoffes im Abstand
von vier bis sechs Wochen und verleiht einen Schuh für meh
rere Jahre . Die Durchführung dieser Hilfsaltion ist dein
Staatlichen Gesundheitsamt Emden übertragen .

Es werden geimpft alle Kinder , die in der Zeit vom
1. April 1927 bis zum 31. März 1942 geboren sind . Wenn
diese Impfung auch eine freiwillige ist , so ist es doch Pflichtder Eltern , ihre Kinder dieser Impfung zu unterziehen und
damit die Kinder selbst und die Allgemeinheit vor einer sehr
schweren Krankheit zu schützen .

In allernächster Zeit wird in unserer Zeitung der Impf¬
plan zur Veröffentlichung kommen , und es werden alle Eltern
gebeten , diesem ihre besondere Aufmerksamkeit zu widmen , das
mit die Impfungen reibungslos und ohne Verzögerung durch
geführt werden können . Die Anmeldungen zu den Impfungen
haben sofort bis zum 1. April 1943 in den Hilfsstellen für

wird verdunkelt von 18 . 30 bis 6. Uhr

Mutter Kino in den üblichen Sprechstundenzeiten zu er¬
folgen . Kinde , die eine Schule besuchen , brauchen nicht angesmeldet zu werden , da ihre Erfassung durch die Schule
erfolgt . Bemerkt wird auch noch , daß die NSV . in Zukunft
leine Verschickungen in Heime oder Aufnahmen in Kindergär
ten zulassen wird , wenn nicht vorher die Diphtherie - Schuy
impfung durchgeführt ist .

Kinder aus Familien , in denen in den letzten vierzehn
Tagen vor dem Aufruf eine Diphtheries oder Schar
lachertranfung aufgetreten ist , dürfen die öffentlichenImpftermine nicht besuchen ; für sie wird ein besonderer Tere
min festgelegt werden , soweit sie sich nicht durch ihren be .
handelnden Arzt impfen lassen wollen .

otz . Wiener Kleinkunst erfreut unsere Seeleute . Die Deut¬sche Arbeitsfront , Abteilung Auslandsorganisation . Kreis
waltung Seeschiffahrt Weser - Ems , bescherte den Seeleusten und ihren Angehörigen im Tivoli " abermals einige froheStunden durch gediegene Kleinkunst . Eine ausgezeichnete Wie¬ner Künstlergruppe bot eine bunte Folge von Darbietungen ,die alle Besucher auf ihre Kosten kommen liek . AnsagerMichaeler verstand es . durch seine lustigen Plaudere enbald die Verbindung zwischen Bühne und Zuschauerraum her¬zustellen . Den Hauptteil der umfangreichen Spielfolge bestrittDas aus sechs feschen Mädeln bestehende Ballett , das innigucken Kostümen durch seine Spiken - und Steptänze sowieener Walzer besonders gefiel . Als den Höhepunkt der Ver¬anstaltung muß man unbedingt Professor Heinrich Sahn alsHumorist am Flügel bezeichnen . Er wäre imstande gewesen ,die Zuschauer allein zu unterhalten . Ganz groß und ein Schlasger für sich seine Parodie auf berühmte Filmschauspieler , wieSörb ger , Moser und Zarah Leander . Auch im Zusammenspielmit seiner Partnerin Emmi Emmanoff sorgte er für eine

Freitag , den 19. Märg

Cofortmaßnahmen bei Bomben - und Brandschäden
In erster Linie müssen Unterbringungsmöglichkeiten für Obdachlose geschaffen werden

( Dem Wunsch des Führers entsprechend , wurden zur bes
schleunigten Behebung der durch Fliegerangriffe eingetretenen
Bomben und Brandschäden Sofortmaßnahmen angeordnet , für
deren Ingangsehung und Durchführung Erleichterungen geschaf
fen worden sind , wie sie in solchem Ausmaß für andere wichs
tige Bauten nicht bestehen . Der Referatsleiter beim General¬
bevollmächtigten für die Regelung der Bauwirtschaft . Dr . Paul
Briese , macht hierzu in der Zeitschrift Der Gemeindetag "
nähere Mitteilungen . Danach obliegt die Leitung aller Sofort¬
maßnahmen zur Beseitigung der durch feindliche Fliegers
angriffe eingetretenen Bomben - und Brandschäden in den selb =
sfändigen Stadtgemeinden den Bürgermeistern oder Ober
bürgermeistern , in den Landgemeinden und freisangehörigen
Städten den Landräten . Sie sind dem Generalbevollmächtigten
für die Regelung der Bauwirtschaft . Reichsminister Speer , für
die von ihnen angeordneten bauwirtschaftlichen Maßnahmen
direkt verantwortlich .

Mit dieser verantwortlichen Beauftragung der örtlichen
Verwaltungsstellen ist die Gewähr für ein schnelles San¬
deln der dem Schadenfall am nächsten stehenden amtlichen
Stelle gegeben , die aus ihrer Kenntnis heraus am besten in
der Lage ist , darüber zu entscheiden , was zur beschleunigten
Behebung des eingetretenen Notstandes unbedingt und unvers
züglich getan werden muß .

Aufgabe der Leiter der Sofortmaßnahmen ist es , alle in .
folge feindlicher Fliegerangriffe an Wohngebäuden eingetre

Stimmung , wie sie der Tivoli " - Saal lange nicht erlebte .
Weitere Vertreter der luftiaen Note waren die beiden Car
Ios . mit ihrem komischen Redatt . Alle Darbietungen unter¬
hielten die Besucher aufs beste und fanden starken Beifall . Als
feinsinniger Begleiter bewährte , sich Paul Traxler am
Flügel .

otz . Blakkonzert des Gaumufitzuges des Reichsarbeitsdiens
stes . Am Donnerstagnachmittag gab der Gaumustkzug des
Reichsarbeitsdienstes , der sich hier einer großen Beliebtheit
erfreut , auf dem Stadtgarten ein Plazkonzert . das viele
Besucher angelockt hatte . Auch d ' esmal bot der Mufifzug
schneidige Märsche und sonstige bekannte musikalische Darbie
tungen , die starken Beifall fanden .

otz . Am Sonntag finden Jugendfilmstunden statt . Für die
am 28 . März zur Verpflichtung kommenden Jugendlichen fin¬
den am 21 . März folgende Jugendfilmstunden statt :
Emden ( Lichtspiele ) 10 . 15 Uhr , Norden ( Lichtspiele ) 10
Uhr und Norderney ( Kurtheater ) 11 Uhr . Die Vorberei
tungsheimabende finden in Emden am Montag , 22 . März ,
und Mittwoch , 24 . März . im Raum der Ortsgruppe Ratsdelft
um 15 Uhr statt . Die in Emden zur Verpflichtung kommenden
Jugendlichen versammeln sich am Sonntag um 10 Uhr auf dem
Stadtgarten zur Jugendfilmstunde .

Aurich

otz . Solotänzerin Ursula Deinert tommt nach Aurish . Am
Mittwoch wird die bekannte Colotänzerin Ursula Deinert von
der Berliner Staatsoper in Begleitung anderer Künstler in
einem Gastspiel , veranstaltet von der NS . - Gemeinschaft , ,Kraft

Tanzschau , Tänze der Nationen " , Ueberall , wo die
durch Freude " , in Brems Garten auftreten . Sie zeigt in einer

Künstlerin auftrat , fand sie begeisterte Aufnahme , ebenso wird
ste auch in Aurich freudig begrüßt werden .

otz . Diebstähle an Baumaterialien aufgedeckt . Auf einem
Bauplatz bei Aurich wurden erhebliche Mengen Baumate
rialien entwendet . Gendarmeriebeamte konnten die Dieb¬
stähle aufklären und die Täter ermitteln .

Totz . Schadenfeuer . In Sandhorst entstand gestern vore
mittag in einem Stallgebäude von Reiner Menken Feuer .
Turch schnelles Zugreifen der Feuerwehr und der Anwohner
fonnte das Feuer wieder gelöscht werden . Es entstand einiger
Sachschaden .

Norden

otz . In der Landwirtschaft geht es voran . Die günstige
Witterung der letzten Zeit hat viel dazu beigetragen , daß die
landwirtschaftlichen Arbeiten erhebliche Fortschritte machen .
In der Westermarsch sind die Landwirte bereits zum größten
Teil mit den diesjährigen Säarbeiten fertig .

otz . Reger Betrieb auf dem Norder Sportplak . Mit dem
Längerwerden der Tage drehen die Schüler und Schülerinnen
der engen Turnhalle den Rücken . Im fröhlichen Wettstreit
werden d ' e Kräfte fest im Freien gemessen . Auch der Nor
der Jahnplay erfreut sich seit einiger Zeit eines lebhaf
ten Zuspruchs . Nicht nur die Schulen , sondern auch die Hitlers
Jugend übt hier fleißig für die kommenden Wettkämpfe .

Deer

Sie stahl alles , was sie friegen tonnte
otz . Ein zwanzigjähriges Mädchen aus dem Kreise

Leer bestahl ihre Nachbarin , eine Kriegerwitwe , in der ge =
meinsten Weise . Während sie die beiden Kinder der Witwe
in Obhut nehmen sollte , durchsuchte die Diebin das ganze
Haus und nahm an sich , was ihr des Mitnehmens wert er
schien . Damastbettbezüge , Bettlaken , Kissenbezüge , Hemde und
Hemdenstoff , Anzugstoff , Taschentücher , Servietten , Kleiders
stoffe , eine Damenarmbanduhr , ia sogar Seifen und Brotkar
ten , und dazu auch gleich das nötige Kleingeld , etwa fünfzig
Reichsmart , alles nahm sie nach und nach mit nach Hause . Daß
all diese Sachen nicht rechtmäßig erworben sein konnten , mußte
wohl jedem auffallen , und darum wurde auch die Mutter der
Diebin wegen Hehlerei angeklagt . Dieser Tage sprach der
Strafrichter in Reer das Urteil über beide . Wegen fortgesetz¬
ten Diebstahls erhielt die Tochter ein Jahr und sechs Monate ,
die Mutter wegen Hehlerei sechs Monate Gefängnis .

Bretter , die zur Anfertigung von Kaninchenställen und
Luftschußeinrichtungen dienen sollten , im Werte von fünfzehn
und drei Reichsmart , nahmen zwei Einwohner von Leer an
sich . Sie wurden an Stelle verwirkter Gefängnisstrafen von
zwei Wochen oder vier Tagen zu 250 und 75 Reichsmark Gelds
strafe verurteilt .

Für den fortgesetzten Diebstahl von Kartoffeln erhielten
zwei Polen vier und drei Monate Straflager .

otz . Ruchts und Nuhviehmarkt Leer vom 17 . März . An¬
trieb 167 Stüd . Auswärtige Käufer zahlreich vertreten .
Es fosteten : hochtragende und frischmelke Kühe 1. Gorte 8 : 0
bis 1000 , 2. Gorte 750 - 850 , 3. Gorte 600 - 750 RM . , 16 Kühe
wurden von 1000 bis 1150 RM . verkauft , hoch und niedertr .
Kinder 2. Sorte 650 - 800 , 3. Gorte 500 - 650 RM . , Kälber bis
2 Wochen alt 15 - 40 RM . . Gesamttendenz : Lebhaft , geräumt .
Ausgesuchte Tiere über Notiz .

otz . Elternabend der H3 . in Detern . Zum Sonnabend hat
die Hitler -Jugend des Standortes Detern zu einem Eltern¬
abend eingeladen , der einige frohe Stunden der Entspannung

wert zur Verfügung gestellt .
bringen soll . Der Erlös wird dem Kriegswinterhilfs .

otz . Suhn fliegt gegen Windschutzscheibe . Auf der Strecke
Collinghorst - Westrbauderfehn flog Don einer
Schar Hühnern , die durch ein Auto aufgeschreckt worden

tenen Bombens und Brandschäden darauf zu überprüfen , o
zur Unterbringung der betroffenen Bewohner ihre so for
tige Behebung notwendig ist und im Verhältnis zum
Umfang des angerichteten Schadens kurzfristig durchführbar ist
Schäden , deren Behebung furzfristig möglich erscheint , sind auc
möglichst unverzüglich auszugleichen , wobei natürlich im Eine
zelfall die örtliche Lage eine Rolle spielt .

Bei Totalschäden an Wohngebäuden sind nach der bestehen .
den Regelung nur solche Maßnahmen einzuleiten , die erforders
lich sind , um Gefahr für Leib und Leben der Bewohner und
Gefährdung der Umgebung abzuwenden .

Den Totalschäden sind dabei gleichzusehen alle Schäden an
Wohngebäuden , deren Instandsegung hinsichtlich des erforders
lichen Material - und Arbeitsaufwandes einem Neubau im
wesentlichen gleichkommen würde . Diese Bestimmung ist nots
wendig ; denn das Ziel , den Ausfall baldiast wieder zu mile
dern und der obdachlos gewordenen Bevölkerung möglichst
schnell angemessene Unterkunftsmöglichkeiten zu schaffen , läßt
sich oft schneller zum Beispiel durch Umbau sonstiger vorhande
ner Räume für Wohnzwecke oder durch Bau von Ersak - oder
Behelfswohnungen an anderer Stelle erreichen , als durch den
Wiederaufbau eines total zerstörten Gebäudes . Der Wieders
aufbau total zerstörter Wohngebäude muß deshalb in der Res
gel auf eine spätere Zeit zurückgestellt werden , wenn nicht etwa
aus städtebaulichen Gründen auf den Wiederaufbau am alten
Plak verzichtet wird .

waren , eines gegen die Windschutzscheibe des Wagens , ein
weiteres hauchte unter den Rädern sein Leben aus . Der gei
stesgegenwärtige Lenter ließ sich nicht verblüffen , und so ging
es bis auf einen arg verbogenen Scheibenwischer und die zwei
foten Hühner noch gut ab . Verkehrsreiche Straßen sind tein
Tummelplag für Hühner .

Wittmund

oth . Wichtige Rufnummern vom DRK , und der Freiwilligen
Feuerwehr . Den Fernsprechteilnehmern wurde ein handliches
Plakat mit fettgebrudten Telephonnummern zugeleitet , die in
Gefahrenfällen bei Feuersbrünsten , Unfällen und der
gleichen zur Herbeirufung von Hilfsmannschaften zu wählen
sind . Jeder Fernsprechteilnehmer sollte die Bitte , das gelochte
Plakat an der Gabel seines Fernsprechers zu befestigen , erfüllen .

otz . Wieder Ferkelmarkt . Nach längerer Bause waren zum
Wochenmarkt in Esens wieder Ferkel aufgetrieben . Da die
Nachfrage das langsam ansteigende Angebot noch übertrifft ,
fanden die Tiere zu Höchstpreisen raschen Absah .

btz . Steigenbe Spareinlagen . Unter Leitung des Vorfiken .
den des Aufsichtsrates . Bauer Remmer Rieten , fand in Ca
rolinensiel die ordentliche Generalversammlung der
Spar und Darlehnskasse Sarlingermarsch
eGmbH . statt . Der Geschäftsbericht und die Erläuterungen
wiesen eine gesunde Aufwärtsentwicklung , besonders der Spar
einlagen auf . Insgesamt schließt das Geschäftsjahr in Attiva
und Bassiva mit 3 059 436,04 Reichsmart , die Gewinn - und
Verlustrechnung mit 93 163,80 Reichsmart . Der Reingewinn
belief sich auf 10 232,21 Reichsmart und wurde wie folgt ver
teilt : vier vom Hundert Dividende auf Geschäftsguthaben ,
Zuweisung zu den Reserven 8457,66 Reichsmart und Spende
für das DRK . 1000 Reichsmart .

Unter dem Hoheitsadler
Emden . DJ . Fähnlein S . 251 . Sonntag 8. 30 Uhr beim HJ . -Heim .

Sportdienst fällt aus .

Aurich . SA . - Sturm 3/1 Holtrop . Sonntag 8. 15 Uhr Sportplay Hol¬
trop vollzählig antreten ; Wehrmannschaft um 9 Uhr . SA . -Sturm

5/1 Westerende und Wehrmannschaft . Sonntag 9 Uhr Upstalsboom
( Janßen ) . NSKOV . Westerende . Sonntag 10 Uhr Upstalsboom
( Janßen ) ; Marschabteilung 9. 30 Uhr . Sing - und Spielschgr
Aurich . Heute 19 Uhr Ueben für Verpflichtungsfeier . BDM . ¬

"Wert Glaube und Schönheit " Aurich . Heute 19 . 30 Uhr Brems
Garten Appell . Gf . 8/191 Speyerfehn . Sonntag morgen tein
Dienst . Zur Heldengedenkfeier antreten 15 . 80 Uhr , Hinrichs . -
Fähulein 16/191 Walle . Gesamte Führerschaft Sonntag 9 . 30 Uhr
bei Reimers in Walle .

Norden . SA .-Sturm 13/2 . Sonntag 8 . 45 Uhr Blaz der SA . in Dor¬
num . Großer Dienstanzug ohne Mantel . SM . -Sturm 14/2 Arle ..
Sonnabend 19 . 30 Uhr Sturmlokal Coldinne .

-
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-
Leer . SA . -Sturm 4/3 Warsingsfehn . Sonntag 15 . 30 Uhr bei Eckhoff .

Ma¬HJ . Singschar Leer . Sonnabend 17 . 45 Uhr HI -Heim .
rine - Gef . 1/381 . Heute 20 Uhr beim HJ . - Heim . 53 . Standort
Flachsmeer -Steenfelde , HJ . und DJ3. Sonntag 8. 30 Uhr Sportplas
Steenfelderfeld . $ 3 . Gefolgschaft 4/381 Deisfelde . Heute 20 Uhr
bei der Schule . DI . Gefolgschaft 9/381 Flachsmeer -Steenfelde .
Sonnabend 21 Uhr Schule Flachsmeer . JM . - Gruppe 1/381
Leer . Sonnabend 14 . 30 Uhr mit Schrelbzeug HJ . -Heim . JM . ¬
2/381 Leer . Sonnabend 15 Uhr Osterstegschule . JM . - Gruppe
3/381 Leer . Sonnabend 14 . 30 Uhr Schule Gaswerkstraße . Schreib¬
zeug und Ausweis . Jungstamm 1/881 Beer . Alle Pimpfe aus
Leer , Loga und Heisfelde , die in diesem Jahre in die Hitler -Jugend
überwiesen werden , treten heute 18. 30 Uhr beim HJ .- Heim in Leer
an . DJ . Fähnlein 3/381 Leer . Der Anwärter -Jungzug Sonn¬
abend 15 Uhr , Zug 2 16. 15 Uhr beim HJ . - Heim .

Wittmund . S . - Sturm 11/1 . Sonntag 8. 40 Uhr bet Brauer am
Markt . Großer Dienstanzug . SA . -Sturm 16/1 Efens . Sonntag
9. 45 Uhr beim Parteihaus . SA . -Sturm 13/1 und Wehrmann¬
schaften . Nächster Dienst 28 . März 9 Uhr Schule Neugaude .
03 . Flieger -Gef . und Gef . 1/826 Wittmund . Sonntag 8. 30 Uhr
Schulplay . $ 3 . Gef . 28/191 Garolinenfiel . Schar 1 Sonntag
10 Uhr auf der Brücke . BDM . - Mädelgruppe 28/191 Carolinen¬

BDM . - Werk Carolinensiel . Sonntag

-

fiel . Sonntag 10 Uhr .
10 Uhr auf der Brücke .

Was der Rundfunt am Sonnabend bringt
Reichsprogramm . 15 bis 15 . 30 Uhr : Die Unterhaltungskapelle

Traversa -Schöner spielt auf . 16 bis 18 Uhr : Bunter Nachmittag .
18 bis 18. 15 Uhr : Chandra Lal " Hörszene . 18. 30 bis 19 Uhr :
Der Zeitspiegel . 19 . 20 bis 20 Uhr : Frontberichte und politischer
Vortrag . 20. 15 bis 21 Uhr : Beitgenössische Kleinigkeiten : 21 bis
21. 30 Uhr : Dreißig beschwingte Minuten " . 21. 30 bis 22 Uhr :
Operettenmelodien .

Deutschlandsender . 17 . 10 bis 18 . 30 Uhr : Von Paul Gräner bis An¬
ton Dvorak . 20. 15 bis 22 Uhr : Aus Oper und Konzert (u . a .
Szenen aus Boheme " ) ."

Das zeitgemäße Rezept der NS . -Frauenschaft
Gekeimte Zwiebeln sind genau so gut wie feste zu verwenden . Sie

haben entsprechend der Keintentwicklung sogar mehr Vitamingehalt als
die festen . Darum verwende man Keime und grüne Teile restlos . Wer
fürchtet , daß die Zwiebeln sich nicht halten , kann diese zu einem sehr
schmackhaften Gemüse verarbeiten . Dazu werden die Zwiebeln unter
Wasser geschält , in Stücke geschnitten , mit Wasser knapp bedeckt gar¬
gemacht und mit einer hellen Mehlschwize unter Verwendung dea
Wassers gebunden . Mit Salz abgeschmeckt sind diese Zwiebeln ein sehr
feines , gesundes , Abwechslung bietendes Gemüse .



Woher kommen Stalins massen ?
Grauköpfige stehen neben Halbwüchsigen in den Rejerven der Sowjets / Schonungsloser Einsatz der Frauen

otz . PR . Die schweren Abwehrkämpfe , die Truppen aller deut

Ichen Waffengattungen , vor allem Grenadiere und Panzer¬

soldaten , nun schon in einem zweiten Winter und in einem

viel härteren Maße als im Vorjahr gegen ein Massenaufges
bot von frisch in die feindlichen Stokarmeen gepumpten
Kräften durchstehen mußten . zwingen uns erneut die Frage
auf : Woher nehmen die Sowjets nach soviel verlustreichen
Schlägen , die wir ihnen im Laufe des eineinhalbjährigen
Ringens beibrachten , noch diese Reserven ?

Die Toten , die der bolschewistische Feind auf den ver¬
schiedensten Schlachtfeldern und in den Abschnitten der riesis
gen Front zurücklassen mußte , gehen hoch in die Million
nen . Weitere Millionen von Sowjetsoldaten . die Reste zer¬
schlagener Armeen , fluteten nach und nach in die deutschen
Gefangenenlager , die Hunderttausende von Verwundeten . die
bei der mangelhaften sanitären Betreuung der Sowjets der
Tod ereilte , gar nicht mitgerechnet .

Das Rückgrat der Sowjetarmeen schien bis ins Mark er¬
schüttert , da die besten Träger der Wehrkraft , soviel Männer
in den besten Jahren , ausgefallen waren . Zudem mehrten
sich die Stimmen von Ueberläufern und Gefangenen , die auf
bezeichnende Vorgänge im feindlichen Hinterland hinwiesen :
auf die Rekrutierung ältester und füngst er Jahrgänge ,
den verstärkten Einsatz von Frauenbataillonen , Zivil¬
garden und Sträflingen . Es wurden auch überall Bestätigungen
dafür gefunden : blutjunge Rekruten standen und fielen neben
Veteranen , Grautöpfe neben Halbwüchsigen . So war es an
allen Teilen der Front .

Dann brach der Winter herein , und mit ihm sezte das er¬
neute Anbranden , der bolschewistischen Flut ein . Ein Heer
neuaufgestellter und aufgefrischter Divisionen und Stoßbri
gaden , denen Panzer über Panzer zugeteilt worden waren ,
stieß gegen die deutschen Stellungen vor . Das war die Ueber¬
raschung . die Stalin sich und uns für diesen Winter aufge¬
spart hatte .

Wer in diesen Wochen im Süden der Ostfront , wo der keind
stärkste Truppenmassen in die Offensiven warf . die wechsel¬
vollen Kämpfe miterlebte , hat die Opfer und Instrumente
dieses zweiten bolschewistischen Wintersturms fennengelernt :
Unseren Infanteries und Panzerdivisionen stand plötzlich eine
Uebermacht von Truppen gegenüber , die aus Ostasien auf
die Schlachtfelder am Don und Donez gerufen und mit
Kräften vermischt worden waren , die Stalin durch die radi¬
fale Refrutierung aller Männer und Frauen im bolschewisti¬
Ichen Hinterland für die Front gewonnen hatte . Grausam
und bis zum äußersten erbittert ist dieser Krieg in den
Steppenweiten , in denen die ausgeruhten Reserven , die im
ersten Jahr des Krieges in Wladiwostot , auf Sachalin , an der
mandschurischen Grenze und an den Stükpunkten am Pazifik
Gewehr bei Fuß standen , mit infernalischer Wut gegen die
deutschen Stellungen anrannten .

Schon wärend des vergangenen Sommers wurde die Masse
der noch in Ostasien bereitstehenden Truppen in beschwerlichem
Transport durch Südfibirien herangeführt und in großen
Durchgangsgarnisonen mit regulärem Ersatz gemischt . So be¬
richtete ein Offizier aus Wladiwostok . daß er im Zuge der Vers
legung seiner Division im September in Tschaljabinsk einge¬
troffen sei , wo die Division das Ferment aur Bildung eines
neuen Panzerforps abgah . in das vorwiegend Techniker ,
Handwerker und Ingenieure gesteckt wurden , die solange in
Ser Swerdlowsker Rüstungsindustrie gearbeitet hatten .

Diese Austämmung aller Männer hat auf der
anderen Seite eine noch stärkere Belastung der Frau bewirkt ,
bie in der Sowjetunion ja schon lange vor dem Krieg
gleichgültig ob sie verheiratet war und Kinder hatte eins
gesetzt war . Der Ingenieur Pietr P . , der bis zu seiner Eins
berufung im November die Walzerei einer Panzerfabrik
T ' falem leitete , berichtet dazu nach seiner Gefangennahme an
der Donezfront : „ Die Frauen arbeiten nicht nur an den
Drehbänken und Stanzmaschinen , sondern auch auf den Walzens
Straßen und am Feuer . Nach der Auskämmung der Männer
müssen sie Tag und Nacht in zwei Schichten arbeiten . Sie
sollen die Einberufenen ersehen ."

-

Aber nicht nur in der Rüstungsindustrie , sondern auch für
besondere Dienste an der Front in vorderster Linie
wie im rückwärtigen Gebiet werden Frauen und Mädchen
herangezogen . Die schwere Arbeit in Feldbäckereien und
schlachtereien gehört dabei noch zu den leichtesten Verwen

dungsarten . Dagegen sezten die weiblichen Sanitätsgehilfen ,

WARUM SCHWEIGT

Roman von
Hermann Weick

Georgi ?
2 ) Tags zuvor hatten Sie ein Konzert gegeben , zu Ihren
Ehren veranstaltete der Gesandte einen Empfang . . . ich lag
gerade mit meiner Jacht im Hafen , Doktor von Rend , mit dem
ich befreundet bin , lud mich gleichfalls für den Abend ein . . .
obwohl ich sonst derartige Festlichkeiten nicht besuche , folgte ich
doch seiner Einladung . . . es war . als hätte ich geahnt , daß
dieser Abend für mich mehr bringen würde als das übliche
Zusammensein mit gleichgültigen Menschen , die man tennen
fernt , um sie sogleich wieder zu vergessen . . . "

Die Sängerin erwiderte nichts darauf . Es schien , als habe
Sörrensen auch keine Antwort erwartet ; mit fast unbewegter
Stimme fuhr er fort :

. . Für den nächsten Tag hatte ich Sie , Professor Haberland ,
den Gesandten und noch einige Leute auf meine Jacht ge =
beten ; ich hatte Sie wiedersehen wollen . Frau Rojahn ! Aufdem Schiff . das seit Jahren meine Heimat war , sollten Sie
für wenige Nachmittagsstunden mein Gast sein . . . dann wollte
ich wieder in meine selbstgewählte Einsamkeit zurückkehren ,
aber da kam ich von Ihnen nicht mehr los . . . "

Er blieb stehen . Sein schmales Antlik war Brigitte zu
gewandt .

, ,Ich liebte Sie vom ersten Augenblick an . Frau Rojahn . . "
Die Sängerin machte eine Geste erregter Abwehr .

Sie sollen bas nicht sagen . Herr Sörrensen ! Ich will
Jolche Worte nicht hören ! Saben Sie vergessen , daß ich ver =heiratet bin ?"

Ich habe es nicht vergessen . . . aber sollte ich Ihnen nicht
trokdem sagen dürfen , daß ich Sie liebe ?" Er lächelte ; es
war ein wehes , entsagungsvolles Lächeln . . . Von der ersten
Stunde an wußte ich . daß meine Liebe aussichtslos war . .
nicht nur , weil Sie verheiratet sind . . . wie täme ich , ein tod¬
tranfer Mann , dazu , eine Frau an mich binden zu wollen ? .
Doktor von Rend wird Ihnen gesagt haben , wie es um michIteht . . . "

Noch immer wollte Brigitte dem Schweden wegen seines
Liebesgeständnisses zürnen ; aber nun fühlte sie doch Mitleid
mit ihm , mit seinem Geschic , von dem sie in Montevideo durch
ben Gesandten erfahren hatte : daß Holger Sörrensen , der einerber reichsten schwedischen Großindustriellen war . im besten
Mannesalter von einem unheilbaren Herzleiden befallen
wurde , das ihn zwang , jeglicher , auch der leichtesten Arbeit
zu entsagen . Seitdem lebte er auf Reisen , auf seiner Jacht ,bie er faum einmal verließ . . ein einsamer , todgeweihterMann . . .

„ Schon eine Weile . .
one the eta die Krankheit in mir gespürt ,

ondere Beachtung au schenken ; da brach ich zulam¬

die nicht nur wie unsere Rote - Kreuz -Schwestern in Lazaretten
assistieren , sondern auch Verwundete im Feindfeuer bergen
müssen , oft ihr Leben aufs Spiel .

Die schwierigste und gemeinste Aufgabe , die die Sowjet¬
friegführung Frauen und Mädchen zugedacht hat , ist der En
fag im Spionage und Kundschaftsdienst . Ge¬
rade im Südabschnitt der Abwehrfront wurden häufig Frauen
und Mädchen gefangengenommen . die von Kommissaren ge¬
zwungen worden waren , mit Fallschirmen über den deutschen
Linien abzuspringen , um unsere Stellungen , die Stärke der
Besagung und andere militärische Belange auszufundschaften .
Kaum mit den mitgegebenen Apparaten vertraut gemacht ,
sollten sie die Ergebnisse zu einer Sowjetzentrale hinübers
funken . Die drafonischen Mittel , mit denen die Frauen zu
allen diesen Arbeiten gepreßt werden , sind aber nur in einem
Regime möglich , das schon in Friedenszeiten Teine Rücksicht
auf die törperliche und seelische Eigenart der Frau fannte .

Der deutsche Soldat im Osten hat sich gegen diesen Ein¬
bruch aller bólschewistischen Kräfte mit einem stählernen Herzen
gewappnet . Er weiß , daß nach dem Aufruf des Führers auch
die Heimat in noch stärkerem Maße als bisher dazu beitragen .
wird , diesen Massensturm abzustoppen , nicht aulekt durch den
Arbeitseinsak unserer Frauen , die allerdings nur auf Arbeits =
pläge gestellt werden , die ihren Kräften entsprechen , und die
sie voll ausfüllen können . Auch wir brauchen heute jeden
Menschen notwendiger ' denn je , obwohl zwischen den Belangen
hüben und drüben ein klaffender Unterschied besteht . Denn
wir haben es oft genug erfahren , wie wenig bei den Sowjets
ein Menschenleben gilt !

Für uns aber ist jeder Kamerad . der fällt , eine schmerzliche
Lücke , nicht nur , weil wir seine zielsichere Hand vermissen und
Jeine qut liegenden Geschoßqarben entbehren . mit denen er
den Angriff des Feindes abwehrte , sondern weil jeder uns lieb
und wert ist , der hier mit uns ringt und fämpft ! Unerseklich

für seine Angehörigen daheim , denen das Herz icht von Traue
schwer ist . Gerade , weil wir die Zahl der Opfer flein halter
wollen , müssen alle Opfer an Tat und Bereitschaft um so größe :
sein ! Nur so werden wir den Massenansturm aller boljchewi . .
stischen Reserven bezwingen .

Kriegsberichter Kurt Blauborn .

Wunderkuren " mit bestrahltem Wasser
otz . Der 60 Jahre alte Friedrich Worms , der infolge

eines Betriebsunfalls seinem Beruf als Bergmann nicht mehr
nachgehen konnte , verlegte sich auf die Magnethopatie und ließ
sich als Heilpraktiker nieder . Er bezeichnete sich als Wunder¬
doktor " , der mit den in ihm schlummernden Lebenskraft¬
quellen " die verschiedensten Leiden heilen könne . Seine Be¬
handlung grenzte in der Tat an , das Wunderbare . Um gewöhn
liches Leitungswasser in Medizin " zu verwandeln . brauchte
er nur die Hände darüber zu halten . Dann gingen die
„ Helioda - Strahlen " , wie er sie nannte , von seinem Körper in
das Wasser über , und es konnte als Wundertinktur den
Patienten verabreicht werden . Einen tollen Schwindel trieb
er auch mit Leinsamenumschlägen , die er bei Augenbehandlun
gen anwendete und denen er durch blokes Berühren mit den
Händen eine besondere Heilkraft " verlieh . So plump . der
Schwindel auch war , so stark war der Zulauf . den er hatte .
In Leipzig . Naumbura . Dresden . Bad Harzburg und Brauns
schweig gab er Sprechstunden , die sich weitgehend bezahlt
machten , trotzdem er sich bei der Berechnung seiner Sonorare
außerordentlich geschäftstüchtig zeigte . So forderte er für
se ne schwindelhaften Kuren Honorare von 480 bis fast 3000
Reichsmart . Auch ärmere Leute wurden von ihm rücksichtslos
ausgeplündert . Die 5. Straffammer des Landgerichs Mag =
deburg , die den Angeklagten unter Einschluß einer bereits
in Dresden gegen ihn verhängten Strafe wegen Kurpfuscheret
zu fünf Jahren Gefängnis und 5000 Reichsmart Geldstrafe - vers
urteilte , unterstrich in ihrer Urteilsbegründung . daß der Ans
getlagte eine jener seltsamen Erscheinungen sei . vor denen die
leidende Menschheit nicht eindringlich genug gewarnt werden
fönne .

Volksabstimmung im Osten
Hunderttausende wandern nach Westen / Nie wieder unter die Knute der Bolschewisten

otz . Mit dem Augenblick , als die deutschen Truppen im
Zuge der vorgesehenen Frontverkürzung daran gingen , be
stimmte Gebiete im Kaukasus und in der Ostukraine plan¬
mäßig zu räumen , ist dort eine Volksbewegung aus dem Boden
gewachsen , die , so überraschend sie zunächst in ihren Ursachen
und vor allem in ihrer Ausdehnung erscheinen mag , ein um
so überzeugenderes und erschütternderes Urteil über den Bola
schewismus darstellt .

Ueberall , wo die deutschen Truppen zum Aufbruch rüsteten ,
Schloß sich ihnen spontan die Bevölkerung an . Auf Schlitten
und Panjewagen , zu Fuß und zu Pferd , ia , als gutmütig
geduldige Mitfahrer auf den Gespannen und Lastwagen der
Wehrmacht brach ein ganzes Volk auf , das nur von dem einen
Wunsche beseelt war : nie wieder unter sowjetische Kommissare ,
nie wieder unter der bolschewistischen Knute !

Jeder , der im Osten Zeuge des Kriegsgeschehens geworden
ist , weiß . mit welcher oft unfagbaren Zähigkeit der Mensch
des russischen Bodens an dem legten Stück Heimat hängt , das
ihm bolschewistische Willkür noch gelassen hat . Mag seine
Kate noch so erbärmlich sein , mögen die Furien des Krieges
sie zu einem fümmerlichen Trümmerhaufen ausgebrannt
haben , wenn der Lärm der Schlacht verklungen war . tauchten .
die dunklen Gestalten aus irgendwelchen Schlupfwinkeln auf ,
um mit den primitivsten Mitteln auf der alten vertrauten
Scholle ein neues Heim zu schaffen . Wie tief muß die Er¬
schütterung dieser Menschen sein , daß sie jetzt diese lekte Bin¬
dung aufgeben , um auf mühevollen und entsagungsreichen
Märschen mit ihren Familien in eine ungewisse Zukunft zu
wandern , eine Zukunft , die , wie immer sie auch werden mag ,
ihnen besser erscheint als das Schidial , unter Stalins Knute
zurückkehren zu müssen .

Sie haben in den zwanzig vergangenen Jahren den bol¬
schewistischen Terror in dumpfem Hinbrüten hingenommen ,
weil sie nichts anderes tannten und sich ihnen kein Weg in
eine andere Welt eröffnete . Aber von dem Augenblick an ,
da deutsche Soldaten bei ihnen einzogen , da deutscher Ord¬
nungssinn und deutsches Rechtsgefühl Land und Leute unter
ihre Obhut nahmen , da ihnen mit der eigenen Nutzung des
Bodens auch die Freude am eigenen Schaffen und damit die

men , mein Herz versagte den Dienst " , begann Sörrensen wieder
zu sprechen . „ Nie mehr würde ich gesund werden , mein Leben
hänge nur noch einem Faden ; was ich tun könne . um es zu
perlängern , fei , mir völlige Ruhe und Schonung aufzuerlegen .
so lautete das grausame Urteil der Aerzte . " Er machte eine
refignierte Geste . ,,Am liebsten hätte ich mein Leben , das
allen Sinn verloren hatte , sogleich weggeworfen , aber ich
wollte nicht feige sein . . . so lebte ich eben weiter , ich ging
auf Reisen , auf meiner Jacht baute ich mir aus den Trümmern
eine neue Welt auf . . . eine neue Welt , in der ich mit den
paar bezahlten Leuten , die mit mir fuhren , lebte , so gut es
ging . . .

Langsam hob sich Sörrensens Gesicht wieder .

, , Ich hatte mich schließlich mit meinem Los abgefunden . . .
mit meinem Schattendasein , das ich führte . . . ich erwartete
nichts mehr vom Lehen . . . außer dem unabwendbaren Ende . .
da sah ich Sie , Frau Rojahn . . . " Ein feierlicher Klang kam
in seine Worte : Als Sie mir in Montevideo gegenübers
traten , als ich mit Ihnen sprach und Ihre Stimme hörte ,
wußte ich , daß ich nicht umsonst mein zerstörtes Leben weiter¬
geführt hatte ! Mir war , als hätte ich auf Sie gewartet . . .
auf Sie warten müssen ! Nun waren Sie gekommen und mit
Ihnen das Licht , das mein einsames Leben erhellte . . . ein
legtes , großes Glück , das all mein Leid in Nichts verwehen
Iteß !"

In gläubiger Singabe umfingen seine Augen die Sän¬
gerin .
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,, Begreifen Sie jetzt , warum ich Ihnen , wohin Sie drüben
auch reisten , folgte ? Warum ich auch diese Reise nach Deutsch¬
land mitmachte ? . . . Ich wollte Sie solange wie möglich sehen
und , wie heute abend wieder . Ihre schöne Stimme hören . . .
Ihren Gesang . der mich , wenn Sie mir entschwunden sind ,
überallhin begleiten wird . . Wieder trat entsagungsvolles
Lächeln in seine aufgewühlten Züge . Nur zu genau fühlte
ich manchmal , wie ungehalten Sie waren , wenn ich plöglich
wieder in Ihrer Nähe erschien ; ich möchte , daß Sie mir des¬
wegen nicht gram sind , deshalb suche ich heute diese Aus¬
Sprache mit Ihnen . . . ich will in Frieden von Ihnen gehen ,
Frau Rojahn . . . "

Erschüttert hatte Brigitte die lekten Worte vernommen .
Sie reichte Sörrensen die Hand .

„ Ich bin Ihnen nicht böse " . sprach sie herzlich : „ vielleicht
mußte es so sein , daß ich Ihnen etwas Freude in Ihr Leben
brachte ! "

stärkste Lebenskraft wiedergegeben wurde , erst von diesem
Augenblick an hat sich in der Masse des Volkes , so feindlich sie
zunächst auch den fremden Eindringlingen gegenüberstehen
mochte , und so sest ihnen auch die bolschewistischen Schlagworte
eingepauft waren , eine tiefgreifende . erschütternde Wandlung
vollzogen . Sie haben den Hauch eines Lebens verspürt , das
nicht nur ein Fronen und Hinvegetieren , ein Schducken und
wehrloses Ausgeliefertsein gegenüber den Häschern der GPU . ¬
bedeutet , sondern das alte verschüttete Sehnsuchtsträume eines
besseren und menschenwürdigeren Daseins hat wiederauf¬
erstehen lassen .

So hat sich ihrer , als sie die Vorbereitungen zum deutschen
Rüdmarsch bemerkten , eine tiefe bange Unruhe bemächtigt ,
bittere Sorge , das eben erwachte neue Leben in dem Augena
blak wieder verlieren zu müssen , in dem man seinen Wert
mit einer nie gefannten Freude hatte schauen dürfen . So
allein ist diese Völkerwanderung zu erklären , die plöglich
ohne jeden Einfluß durch die deutschen Truppen ein eins
ziges befreiendes Ziel sieht : nach Westen , unter den Schuß
der deutschen Waffen , der europäischen Kultur .

Wen auch immer der Bolschewismus hat täuschen können
mit seinen gewaltigen Planungen , seinen gigantischen An¬
lagen und Werten , seinen monumentalen Bauten und Hallen ,
wer immer sich hat gefangen nehmen lassen von einer ver¬
meintlichen Volksfürsorge , die letzten Endes doch nur darauf
abzielte , jeden Einzelnen zu einem möglichst brauchbaren
Rädchen in der gewaltigen Maschinerie zu formen , für den ist
der Volksentscheid , der sich in diesem gewaltigen Aufbruch einer .
ganzen Bevölkeruna offenbart , ein packenderer und überzeu
genderer Beweis , als ihn die beste Feder liefern fann . Sier
spricht wahrlich ein Volk selbst das Urteil über das Sowjet¬
paradies und über die bolichemistischen Methoden . Der Marsch
dieser Hunderttausende , die mit Frau und Kindern und Greis
sen , mit dem Rest ihrer fümmerlichen Habe nach Westen wan
bern , wo ihre Sehnsucht ein neues , besseres Leben sucht , ist in
seiner schweigenden Unbeachtetheit der stärkste und aufs
rüttelndste Mahnruf an die europäischen Völker . gegen die
bolschewistische Gefahr zusammenzustehen und das Leben un¬
serer Kulturnationen vor dem Untergang im bolichewistischen
Blutrausch zu bewahren .

„ Ich kann nachher noch immer hinübergehen . . ."
Jezt erst fiel Brigitte das Verstörte in Haberlands

Mienen auf .
Wie sehen Sie aus . Professor ? " sagte sie betroffen .

., Fühlen Sie sich nicht wohl ? "
, , Doch , vollkommen . . . "
, , Etwas ist mit Ihnen nicht in Ordnung , ich erklärte es

Ihnen ja während des Abendessens schon ; von ungefähr sind
Sie nicht seit zwei Tagen derartig verändert !"

Haberland sah vor sich nieder ; ein Kampf schien sich in
ihm abzuspielen , Brigitte entging nicht die Erregtheit in
feinem Gesicht ..

Reden Sie doch endlich . Professor ! Haben Sie von zu
Hause eine unerfreuliche Nachricht erhalten ? Hat Rolf wies
der eine Dummheit gemacht ? "

„ Um Rolf dreht es sich nicht . . . "
Oder ist mit Ellen etwas geschehen ? "

„ Nein , meine beiden Kinder betraf die Nachricht , die ich
erhielt , nicht . . ." , er schien nach Worten zu suchen . . . ich bring
es einfach nicht fertig , es Ihnen zu sagen . Brigitte . . . und
doch müssen Sie es einmal erfahren . . 64

, ,Was sollte ich erfahren ? Dann wie in iäher Angst :

Sandelt es sich um meinen Mann ? "
Haberland sentte die Stirne .
„ Ist er frant ? . . . So reden Sie doch ! Sagen Sie mir

was meinem Manne fehlt ! "

Zwei , drei Gefunden lang war es stille .
. . Sie müssen jekt start sein , Brigitte . . . Ihr Mann . .

lebt nicht mehr . . . vor zwei Tagen ist er gestorben . "
Als sähe sie sich selbst dem Tod gegenüber , stand Bris

gitte da .
, , Gestorben ? . . .".
Sie schwankte .
Blöglich umflammerten ihre Arme den alten Lehrer .

Es ist nicht wahr , was Sie sagien !" rief sie verzweifelt .

, ,Jürgen sollte tot sein ? . .
Wie hilfefuchend irrten ihre Blicke umher , nun blieben

sie an Jürgens Bild haften , das auf dem kleinen Schreibtisch
stand . . . ein Schrei gellte durch den Raum . . . wie vom Blig
gefällt brach Brigitte zusammen .

Haberland beugte sich zu ihr hinab . Niemand wußte
besser als er , was dieser Schlag für Brigitte bedeutete . Er

hob die hemmungslos Weinende empor und führte sie zuz
Couch . Er sprach kein Wort ; wie hätten auch Worte in dieser
Stunde helfen können ?

Run wandte Brigitte ihr verstörtes Gesicht dem altEr beugte sich über ihre Hand und füßte fie aart .

, ,Leben Sie wohl . Frau Rojahn !" sagte er taum hörbar Lehrer zu .
und ging rasch hinweg .

Professor Haberland fam nachher au Brigitte in die
Kabine .

$3
, ,Darf ich Ihnen noch etwas Gesellschaft leisten , Brigitte ? "

Wie fönnen Sie da franen . aber min at an mit Thram

üblichen Abendtrunk in der Bar ? " fuhr fie lächelnd fort . Sie

werden Ihre Bekannten doch heute , am lekten Abend , nicht
meinetwegen vernachlässigen wollen ? "

, ,Woher wußten Sie ? : . . "
. . Herr Lienhart , der kaufmännische Mitarbeiter Ihres

Mannes , teilte es mir durch Funkspruch mit ." Haberland zog
ein Papier aus der Tasche . „ Sie können die Nachricht lesen ."

Die Buchstaben geisterten vor Brigittes Augen ; sie fonnte
die Worte faum enfalffern :

. . Serr Edert heute plöhlich gestorben . Selbstmord
megen finanzieller Schwierigkeiten . Bitte , leine Frau¬

Schonend vorzubereiten . Lienhart ." Wortjeßung folgt . )
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